
 Allmendingen und Altheim
mit Ennahofen, Grötzingen, Weilersteußlingen und Niederhofen
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Mitteilungsblatt  
der Gemeinden

NEUIGKEITEN AUS ALLMENDINGEN UND ALTHEIM� Freitag, 3. November 2023/Nr. 44

Kontakt und Öffnungszeiten
Allmendingen und Altheim

Bürgermeisteramt
Hauptstraße 16, 89604 Allmendingen

Vorübergehend geänderte 
Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag, 
Donnerstag und 
Freitag � von 08:00 – 12:00 Uhr 

Dienstag � von 13:30 – 16:00 Uhr
und 

Donnerstag 	�  von 16:00 - 18:00 Uhr

Auskunft: 
Telefon 		  07391 7015-0
Telefax 		  07391 7015-35
E-Mail: 		  info@allmendingen.de

Wochenmarkt

Nicht vergessen:

Jeden Donnerstag Vormittag ist auf dem 
Rathausplatz der Wochenmarkt.

Technische Störungen
(Wasserversorgung…)

Außerhalb der regulären Dienstzeit 
Tel. 07391 7015-66

Gas-Störungsdienst

T 0800 0824505 (gebührenfrei)

Einladung zur Metzelsuppe
AUCH ZUM ABHOLEN

Der SV Niederhofen lädt ein zu seiner alljährlichen
Metzelsuppe in die Hochsträßhalle nach Schwörzkirch.

Sonntag, den 05.11.2023
Beginn: 10.30 Uhr

ab 15:00 Uhr kleine Karte

Außerdem bieten wir Kaffee und
leckeren selbstgebackenen Kuchen.

Auf Ihren Besuch freut sich der SV Niederhofen,
mit seinen zahlreichen Helferinnen und Helfern!
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Kontakt und Öffnungszeiten

Öffnungszeiten Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ein Rathausbesuch ist auch ohne Terminvereinbarung möglich.
Bitte beachten Sie jedoch, dass Bürgerinnen und Bürger die 
vorab einen Termin vereinbart haben, vorzugsweise bedient 
werden.

Um Wartezeiten zu reduzieren, haben Sie folgende Möglich-
keiten zur Terminvereinbarung:
- unsere Homepage
- unsere App
- per Mail: info@allmendingen.de
- telefonisch unter 07391 7015-0.

Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Bürgermeisteramt

Vorübergehend geänderte Öffnungszeiten  
im Rathaus

Aufgrund von diversen unbesetzten Stellen im Rathaus, 
müssen wir die Öffnungszeiten vorübergehend einschrän-
ken. Wir hoffen so den Betrieb im Rathaus in gewohnter 
Qualität aufrecht halten zu können.
Ab sofort bleibt das Rathaus am Mittwochvormittag 
geschlossen und öffnet am Donnerstagmittag ab 16 Uhr.
Sie erreichen uns somit

Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag         von   8 bis 12 Uhr
Dienstag       von 13:30 bis 16 Uhr und
Donnerstag   von 16 bis 18 Uhr
(sowohl telefonisch als auch persönlich).

Wir bitten um Beachtung und bedanken uns jetzt schon für 
Ihr Verständnis. 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
ALLMENDINGEN

Jubilare

Die herzlichsten Glück- und Segenswünsche der 
Gemeinde Allmendingen galten

am 1. November	 Herrn Paul Braig,
			   Oberdischinger Str. 6, Niederhofen
			   zur Vollendung des 75. Lebensjahres.

Herbstkonzert 18.11.2023
Das Akkordeon-Orchester Allmendingen e.V. 

lädt Euch zum jährlichen 

Herbstkonzert am 18. November 
um 19:30 Uhr 

in der Turn- und Festhalle Allmendingen 

ein.

Unter dem Motto „Ritmo Latino“ erwartet Euch ein Abend 
voller heißer Rhythmen und Klänge aus Lateinamerika.

Mit selbstgebackenen Seelen und passenden Cocktails ist für 
einen gemütlichen Abend gesorgt.

Haltet Euch also den Abend frei. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Euer Akkordeon-Orchester Allmendingen
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Bestellung von Brennholz lang
Gemeindewald Allmendingen Winter 2023/24

Dieses Bestellformular bitte bis spätestens 10.12.2023 zurücksenden an: 
per E-Mail: magnus.daferner@alb-donau-kreis.de  
per Post: Forstrevier Weilersteußlingen, An der Springe 12, 89604 Allmendingen  

Anschrift (Angaben bitte in Druckschrift) 

Name, Vorname _______________________________________________________ 
Straße, Nr. _______________________________________________________ 
PLZ, Ort, Teilort _______________________________________________________ 
Telefon, Handy _______________________________________________________ 
E-Mail _______________________________________________________ 

Bestellung 
Bitte beachten Sie die Mengenbegrenzung auf max. 15 Festmeter je Allmendinger Haushalt.  
Preis je Festmeter: Buche, Esche 87 €; Ahorn, Kirsche, Eiche 84 € (inkl. 7,0 % MwSt.) 
Die Bestellung erfolgt ausschließlich für meinen privaten Haushalt und dient keiner gewerblichen Tätigkeit. 

Hiermit bestelle ich:   ______ Festmeter Laubbrennholz gemischt 
Vorzugsweise   Buche, Esche  Ahorn, Kirsche, Eiche 

Zunächst werden nur Allmendinger Haushalte berücksichtigt. Eine Eingangsbestätigung Ihrer Bestellung erfolgt 
nicht. 

Aufarbeitung 
Das von mir bestellte Brennholz wird nicht im Wald weiterbearbeitet, sondern in der bereit gestellten, langen 
Form aus dem Wald abgefahren. 
Das Brennholz wird im Wald mit der Motorsäge weiterverarbeitet. Ich bzw. meine Beauftragten haben an  
einem qualifizierten Motorsägenlehrgang teilgenommen, der den Anforderungen der gesetzlichen Unfallver-
sicherungsträger entspricht oder die Sachkunde für den Umgang mit der Motorsäge im Rahmen einer Berufs-
ausbildung und/oder mehrjähriger beruflicher Tätigkeit in der Holzernte erlangt. Ich verwende ausschließlich 
Sonderkraftstoff (Alkylatbenzin) und Bio-Sägekettenhaftöl. 

Motorsägenlehrgang 
Der Nachweis über die Teilnahme an einem Motorsägenlehrgang von mir bzw. meines Beauftragten 

liegt in Kopie bei. 

Allgemeine Geschäftsbedingungen 
Ich akzeptiere die „Allgemeinen Geschäftsbedingungen für den Verkauf von Brennholz“ (AGB-Brh). Des Wei-
teren habe ich die datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung und Informationen zum Datenschutz gelesen und 
stimme diesen zu. Mit der Verarbeitung meiner Daten zum genannten Zweck bin ich einverstanden. Die AGB-Brh 
und die Datenschutzerklärung können auf der Homepage der Gemeinde: https://allmendingen.de/rathaus/gemein-
deinformationen/gemeindewald-allmendingen/ eingesehen und ausgedruckt werden. 

Zuteilung und Bereitstellung 
Das Brennholz wird in langer Form am PKW-befahrbaren Waldwegen bereitgestellt. Die Zuteilung erfolgt in meh-
reren Chargen und kann bis etwa April 2024 dauern. Sollte Ihre Bestellung nicht berücksichtigt werden können, 
benachrichtigen wir Sie. Mit der Aufarbeitung/Abfuhr des Holzes darf erst nach Erhalt und vollständiger Bezah-
lung der Rechnung vom Landratsamt Alb-Donau-Kreis-Holzverkaufsstelle begonnen werden.  

Widerruf 
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z.B. Brief oder 
E-Mail) widerrufen. Bitte adressieren Sie den Widerruf an die oben aufgeführte Adresse. 

_________________________  ___________________________________  
Datum     Unterschrift 

Mitteilung der Verwaltung
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Allgemeine Geschäftsbedingungen
für Verkauf und Aufbereitung

von Brennholzpoltern und Flächenlosen (AGB-Brh/Fl)
im Kommunalwald des Alb-Donau-Kreises

in der Fassung vom 25.10.2016

Vorwort
Diese allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Brennholz- und
Flächenlosverkäufe an Verbraucher (§ 13 BGB) aus Kommunalwald im Alb-
Donau-Kreis. Sie sind Bestandteil des schriftlich oder mündlich
geschlossenen Kaufvertrages. Abweichende oder zusätzliche
Vertragsbedingungen gelten nur, wenn sie in schriftlicher Form gesondert
vereinbart worden sind.

Der Wald hat eine herausragende Bedeutung für die Daseinsvorsorge und
das Allgemeinwohl. Sämtliche Kommunalwälder im Alb-Donau-Kreis sind
nach PEFC-Standart für nachhaltige Waldbewirtschaftung zertifiziert, um
eine nachhaltige und umweltgerechte Waldwirtschaft transparent zu machen
und zu garantieren. Daher behält sich der Verkäufer bei Nichteinhalten der
nachstehenden Vorschriften den künftigen Ausschluss des Käufers von
Holzverkäufen vor.

1. Verkaufsgegenstand und –verfahren
a) Verkaufsgegenstand ist Brennholz ab Waldstraße, sowie Flächenlose
(durch Markierungen abgegrenzte Fläche). Der Käufer ist berechtigt, dort
das liegende oder zur Entnahme markierte stehende Holz in Selbstwerbung
als Brennholz aufzuarbeiten.

Es dürfen nur die von der Revierleitung markierten Bäume im zugewiesenen
Bereich gefällt werden. Andere Bäume (auch Dürrständer) dürfen nicht
entnommen oder beschädigt werden.

b) Die Verkaufspreise werden von der örtlich zuständigen Revierleitung im
Einzelfall veranschlagt oder ergeben sich aus den zugeschlagenen
Meistgeboten im Rahmen von Versteigerungen.

c) Sofern Brennholz oder Flächenlose im Wege einer Versteigerung verkauft
werden, gelten neben diesen AGBn die vor Ort im Versteigerungstermin
bekannt gegebenen Versteigerungsbedingungen.

2. Bereitstellung und Gefahrenübergang
a) Das Holz gilt mit der Bereitstellung als in den Mitbesitz des Käufers
übergeben. Mit der Übergabe des Holzes geht die Gefahr des zufälligen
Untergangs und der zufälligen Verschlechterung auf den Käufer über.
b) Die Bereitstellung findet statt:

 Durch Mitteilung über die Bereitstellung.
 Bei Meistgebotsverkäufen mit Erteilung des Zuschlags.

3. Eigentumsvorbehalt
Bis zur vollständigen Zahlung des Kaufpreises bleibt das Holz im Eigentum
des Verkäufers. Der Käufer verpflichtet sich, bis zur vollständigen Bezahlung
des Kaufpreises nicht über die Sache zu verfügen. Bei vertragswidrigem
Verhalten des Käufers, insbesondere bei Nichtzahlung des fälligen
Kaufpreises, ist der Verkäufer berechtigt, nach den gesetzlichen
Vorschriften vom Vertrag zurückzutreten und die Herausgabe der Ware
aufgrund des Eigentumsvorbehalts zu verlangen.

4. Zahlungsart und Zahlungsfristen
a) Der Kaufpreis ist mit Zugang der Rechnung fällig. Er ist innerhalb von
zwei Wochen ohne Abzug zu leisten. Zahlt der Käufer innerhalb dieser
Zahlungsfrist nicht, so kommt er mit der Zahlung in Verzug. Eine zusätzliche
Mahnung ist nicht erforderlich.

b) Bei Meistgebotsverkäufen ist der Kaufpreis mit Erhalt des Zuschlags
fällig. Im Übrigen gilt 4.a).

c) Gerät der Käufer mit der Zahlung in Verzug, so ist der Verkäufer
berechtigt, ab diesem Zeitpunkt Zinsen in Höhe von fünf Prozentpunkten
über dem jeweiligen Basiszinssatz nach § 288 Abs. 1 i. V. m. § 247 Abs. 1
BGB zu verlangen. Dem Verkäufer bleibt vorbehalten, einen höheren
Schaden nachzuweisen.

5. Abfuhr des Holzes
Holz darf nur nach vorhergehender Bezahlung abgefahren werden.
Nach erfolgter Zahlung hat der Käufer das Holz innerhalb der auf der
Rechnung angegebenen Frist abzufahren.

6. Gewährleistung und Haftung
a) Die Rechte bei Mängeln richten sich nach den gesetzlichen
Bestimmungen.

b) Der Verkäufer und seine jeweiligen Bediensteten haften für Schäden aller
Art, die infolge der Holzabfuhr, einer anderweitigen Bearbeitung/Behandlung
oder im Zusammenhang damit entstehen, jeweils nur insoweit, als der
Schaden vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht wurde.

Die Beschränkung auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit gilt nicht für
Schäden an Leben, Körper und Gesundheit.

c) Der Käufer hat darauf zu achten, dass von dem von ihm erworbenen Holz
keine Gefahr ausgeht und ggf. auf eigene Rechnung geeignete Maßnahmen
zur Gefahrenabwehr zu ergreifen. Kommt der Käufer dieser Verpflichtung
nicht nach, kann der Verkäufer auf Rechnung des Käufers tätig werden.

7. Arbeitssicherheit und Unfallverhütung
Die einschlägigen Unfallverhütungsvorschriften in der jeweils gültigen
Fassung sind einzuhalten (DGUV Regel 114-018 Waldarbeiten).

Personen, die mit der Motorsäge arbeiten, müssen die Teilnahme an einem
Motorsägen-Grundlehrgang nachweisen. Anstelle eines
Motorsägenlehrgangs kann die Sachkunde für den Umgang mit der
Motorsäge auch durch den Nachweis einer Berufsausbildung oder einer
mehrjährigen beruflichen Tätigkeit in der Holzernte erbracht werden.

Ab dem 01.01.2016 absolvierte Motorsägen-Grundlehrgänge werden nur
noch anerkannt, wenn sie nach den inhaltlichen und zeitlichen Vorgaben
des Moduls A der DGUV-Information 214-059 durchgeführt wurden und dies
zusammen mit den inhaltlichen Schwerpunkten des Lehrganges in der
Teilnahmebescheinigung bestätigt wird oder wenn sie mindestens den
Anforderungen des Moduls A der DGUV-Information 214-059 entsprechen
und von einem Unfallversicherungsträger anerkannt oder vom KWF bzw.
einer anderen Zertifizierungsstelle zertifiziert sind.

Vor dem 01.01.2016 absolvierte Motorsägenlehrgänge gelten weiterhin.
Dies gilt jedoch nur, wenn dabei nachweislich praktische Übungen der
Schnitttechnik am liegenden Holz durchgeführt wurden. Sofern stehendes
Holz im Flächenlos enthalten ist, muss auch eine Baumfällung im Rahmen
des Motorsägenlehrganges nachgewiesen sein.

Eine Kopie des entsprechenden Nachweises ist bei der Arbeit im Wald
mitzuführen und auf Verlangen vorzuzeigen.

Wege, an denen während der Aufarbeitung von Holz eine Gefährdung
für Dritte besteht, sind vorschriftsmäßig abzusperren. Falls notwendig
sind zusätzlich Warnposten abzustellen, um z.B. Waldbesucher aus dem
Gefahrenbereich fernzuhalten. Absperrungen sind täglich nach
Beendigung der Arbeit wieder zu öffnen. Der Käufer haftet für Schäden
gegenüber Dritten. Für Eigenschäden besteht kein
Versicherungsschutz durch den Forstbetrieb.

8. Maschinen- und Geräteeinsatz
Zulässig sind nur Maschinen, Geräte und Werkzeuge, die sich in
betriebssicherem Zustand befinden. Beim Einsatz der Motorsäge darf nur
Bio-Sägekettenhaftöl sowie Sonderkraftstoff (Alkylatbenzin) verwendet
werden. Der Einsatz von Seilwinden darf nur nach vorheriger Absprache mit
der zuständigen Revierleitung erfolgen.

Die befestigten Maschinenwege und die gekennzeichneten Rückegassen,
die mit Maschinen befahren werden dürfen, legt die Revierleitung fest. Das
Befahren der Bestandesflächen ist verboten.

Das Rücken des Holzes sollte nur bei Trockenheit oder Frost erfolgen. Bei
beginnender Bildung von Fahrspurrinnen ist die Befahrung der
Rückegassen einzustellen.

9. Fahren auf Waldwegen
Waldwege sind schonend, höchstens mit einer Geschwindigkeit von 30 km/h
und nur an Werktagen zu befahren. Die Benutzung der Waldwege erfolgt
auf eigene Gefahr. Die Fahrerlaubnis bezieht sich ausschließlich auf die für
die Aufarbeitung und den Transport des Holzes notwendigen Fahrten. Wege
dürfen nicht durch Abstellen von Fahrzeugen versperrt werden.

10. Holzaufbereitung und Holzlagerung
Der Anspruchszeitraum für die Aufarbeitung des Holzes wird beim Verkauf
bekannt gegeben. Sofern nichts anderes vereinbart wurde, ist die Fällung
bis zum 31. März, sowie die gesamte Aufarbeitung und Abfuhr bis 30.
April zu beenden. Das Holz darf darüber hinaus nur nach Absprache mit
der Revierleitung aufgearbeitet oder gelagert werden. Auf den Bestand und
die Verjüngung ist Rücksicht zu nehmen.

Nach Sonnenuntergang, bzw. vor Sonnenaufgang sowie an Sonn- und
Feiertagen sind Aufarbeitung, Rückung und Abfuhr von Holz nicht gestattet.
Der Abtransport des Holzes ist bestandes-, boden- und wegeschonend
durchzuführen. Wege, Gräben, Böschungen, Dolen und Durchlässe sind
freizuhalten. Sägemehlhaufen auf Wegen sind zu entfernen. An stehenden
Bäumen darf kein Holz aufgeschichtet werden. Eine Abdeckung des Holzes
ist nicht gestattet. Von Wegen ist ein Abstand von mindestens 1m
einzuhalten, um Holzabfuhr und Wegeunterhaltung nicht zu beeinträchtigen.

Eventuelle Schäden sind vom Käufer in einer ihm gesetzten angemessenen
Frist zu beheben. Geschieht dies nicht, so ist der Verkäufer berechtigt, sie
auf Kosten des Käufers zu beseitigen oder beseitigen zu lassen.
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Freie Wohnung in der Seniorenresidenz, 
Ehinger Straße 2, 89604 Allmendingen

1-Zimmer-Wohnung mit ca. 35 m² inkl. Nutzung des Gemein-
schaftsraums vorrangig an Allmendinger Bürgerinnen und 
Bürger ab 60 Jahre oder mit Handicap ab sofort zu vermie-
ten. Kaltmiete 420,- Euro/Monat + Nebenkosten.
Interessenten können sich gerne bei der Gemeinde Allmen-
dingen, Hauptstraße 16, 89604 Allmendingen oder per 
E-Mail unter barbara.bieger@allmendingen.de bewerben.

Videobefahrung durch die OEW-Breitband

Für den Ausbau des Breitbandnetzes wird vom 23.10. bis 
03.11.2023 eine Videobefahrung durchgeführt.
Das Fahrzeug ist mit dem Branding der Westnetz versehen, 
diese arbeitet mit der OEW-Breitband zusammen.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind Personen und 
Kennzeichen unkenntlich.

Ortsverwaltung Ennahofen

TÜV Prüfung von Landwirtschaftlichen 
Zugmaschinen

Die diesjährige  landwirtschaftlichen Zugmaschinen-Aktion
wird am Samstag den 18.11.2023 von 8:00 - 9:30 Uhr  in 
Ennahofen beim Gasthof Hirsch  angeboten.

Ortsvorsteher
Gerhard Amann

Ortsverwaltung Weilersteußlingen

Unsere langjährige und treue Reinigungskraft verabschiedet 
sich in den wohlverdienten Ruhestand.

Daher suchen wir ab dem 01.01.2024 eine Reinigungskraft für 
unsere Grundschule und Gemeindehalle in Weilersteuß
lingen.

Bei Interesse melden Sie sich gerne  
bei der Ortsverwaltung Weilersteuß-
lingen unter der Telefonnummer 
0175 2400816, oder bei der 
Gemeindeverwaltung in Allmendin-
gen.

O.V. H.Schaude

Sirenenprobealarmierung

Sirenenprobealarmierung im Alb-Donau-Kreis

Am Samstag, 4. November 2023 findet um 11.30 Uhr ein 
Sirenenprobealarm statt.

Es wird um Beachtung gebeten.

Bürgermeisteramt

Umwelt aktuell

Gelber Sack
Abfuhrtermin
Allmendingen, Hausen und alle Ortsteile
Samstag, 4. November 2023

Blaue Tonne
Abfuhrtermin
Dienstag, 14. November 2023

Biotonne
Abfuhrtermin für Allmendingen, Hausen, Niederhofen, 
Pfraunstetten und Schwörzkirch
Montag, 6. November 2023

Biotonne
Abfuhrtermin für Ennahofen, Grötzingen und 
Weilersteußlingen
Mittwoch, 15. November 2023

Verlag:
NAK GmbH & Co. KG 
Frauenstraße 77· 89073 Ulm
T 0731 156 681 · F 0731 156 684
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Gemeinde Allmendingen
Hauptstraße 16 · 89604 Allmendingen
T 07391 70 15 0 · F 07391 70 15 35
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Bürgermeister Florian Teichmann o. V. i. A. 
(Amtlicher Teil)

Evangelische Kirchengemeinden 
Weilersteußlingen und Allmendingen

Pfarrer Martin Jochen Wittschorek,  
(katholische Kirchennachrichten)

Verantwortlich für die Vereinsnachrichten sind 
die jeweiligen Vereine und Organisationen.

Druck:
Südwest Presse Media Service GmbH
Druckstandort Münsingen
Gutenbergstraße 1
72525 Münsingen
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Volkshochschule Allmendingen

Sie können sich auf folgende Arten anmelden:

•	  Persönlich im Rathaus in Zimmer 14, Hauptstr. 16, Allmen-
dingen

•	  telefonisch: 07391 7015-30
•	  E- Mail: vhs@allmendingen.de
	  auf der Seite: www.allmendingen.de
•	  Unsere Faxnummer: 07391 7015-35

Anmeldeschluss ist immer eine Woche vor Kursbeginn. Ihre 
Anmeldung ist verbindlich. Es gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die Datenschutzerklärung der vhs-g 
unter www.vhs-g.de.
Bei fernbleiben von der Veranstaltung werden auch die Materi-
alkosten fällig.

Die Kurse werden erst nach Beendigung abgerechnet.

23WAM011
Kinderyoga – alles, was du brauchst, steckt in dir 1 (4 - 6 Jahre)
Sonja Viktor-Meier
In diesem Kurs lernt Ihr Kind nicht nur andere Kinder kennen, 
sondern auch sich selbst. Wir erwecken und stärken die Fähig-
keiten, die in uns schlummern. Gemeinsam begeben wir uns auf 
Reisen, die Körper, Geist und Seele gut tun und somit die Aus-
geglichenheit mit uns und anderen herstellt und festigt. 
Bestimmt begegnen wir auf unseren Reisen verschiedenen 
Yoga-Asanas, wie  z.B.: dem Hund, Baum und Berg.

Kurs
Bürgerhaus Allmendingen, Raum 1+2
Hauptstr. 18, 89604 Allmendingen
6 Termine
Dienstag, 07.11.2023, 14:30 - 15:15 Uhr
Dienstag, 14.11.2023, 14:30 - 15:15 Uhr
Dienstag, 21.11.2023, 14:30 - 15:15 Uhr
Dienstag, 28.11.2023, 14:30 - 15:15 Uhr
Dienstag, 05.12.2023, 14:30 - 15:15 Uhr
Dienstag, 12.12.2023, 14:30 - 15:15 Uhr
33,00 €
Bitte mitbringen:  
Bequeme Kleidung, rutschfeste Matte, ABS-Socken/ Schläpp-
chen

23WAM074
Tabellen in Excel sinnvoll nutzen
Heidi Dittrich
Excel lässt sich sehr vielfältig nutzen. Nicht nur im Beruf, son-
dern auch privat. Haben Sie Interesse daran ein Haushaltsbuch 
zu führen oder sind Sie im Verein für die Mitgliederverwaltung 
zuständig? Hier bekommen Sie viele einfache aber nützliche 
Tipps für Excel.

Kurs
Schule Allmendingen, Computerraum
Marienstr. 18, 89604 Allmendingen
3 Termine
dienstags, ab 07.11.2023, 19:00 - 21:00 Uhr
36,00 €
Keine Vorkenntnisse in Excel erforderlich

23WAM017
Atemworkshop
Sonja Mohn
Unsere Atmung - nur ein unbewusster und unwillkürlicher Pro-
zess, der unseren Körper mit Sauerstoff versorgt? Nein -. unsre 
Atmung vermag viel mehr, wenn wir bewusst und achtsam mit 
ihr umgehen, wenn wir unseren Atem schulen. Und dies ist gar 
nicht so schwierig - schon mit einfachen Übungen können wir 
auf unsere Atmung einwirken und somit unser Wohlbefinden 
steigern. Doch wie kann ich meine Atmung zu diesem wert-
vollen Werkzeug machen? Was deutet achtsames Atmen und 
setze ich dies auch im Alltag um? Diesen Fragen gehen wir 
anhand von einfachen aber effizienten Übungen auf den Grund. 
Dazugehöriges Skript kann vor Ort gekauft werden.

Workshop
Seniorenresidenz Allmendingen, Begegnungsraum
Ehinger Straße 2, 89604 Allmendingen
1 Termin
Donnerstag, 09.11.2023, 18:00 - 21:00 Uhr
18,00 €
Bitte mitbringen:
Bequeme Kleidung, Matte/ Decke, Socken mit Noppen oder wei-
che Hausschuhe, Getränk und Notiz-/ Tagebuch

23WAM046
Beckenbodengymnastik und Rückenfit 1
Tanja Tonelli
Im Kurs kräftigen wir den Beckenboden sowie den Rücken. Ein 
gestärkter Beckenboden beugt u.a. Inkontinenz und Schmerzen 
im Rücken vor, kräftigt die Rumpfmuskulatur und hilft, 
erschlaffte und gedehnte Muskulatur z.B. nach Schwangerschaft 
und Geburt wieder aufzubauen und zu festigen.
Wir üben, den Beckenboden zu spüren, diesen bewusst anzu-
spannen und vor allem auch zu entspannen. Dies kombinieren 
wir mit Rücken- und Bauchübungen, die Rückenbeschwerden 
lindern und Verspannungen im Rücken-Nacken-Bereich lösen 
können. Dabei achten wir auf unsere Körperhaltung und verbes-
sern unsere Körperwahrnehmung. Hilfreiche Tipps, wie man im 
Alltag den Beckenboden ganz nebenbei mit trainieren kann und 
ein kleiner Entspannungsteil am Ende runden das Programm ab.

Kurs
Seniorenresidenz Allmendingen, Begegnungsraum
Ehinger Straße 2, 89604 Allmendingen
6 Termine
Donnerstag, 09.11.2023, 11:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag, 16.11.2023, 11:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag, 23.11.2023, 11:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag, 30.11.2023, 11:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag, 07.12.2023, 11:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag, 14.12.2023, 11:00 - 12:00 Uhr
37,00 €
Der Kurs ist geeignet für Anfänger und Fortgeschrittene aller 
Altersklassen. Die Teilnehmer sollten allerdings am Boden auf 
der Matte üben können.
Bitte mitbringen:
Sportkleidung, Matte, großes Handtuch, evtl. Getränk, warme 
Socken und Jacke für den Entspannungsteil
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23WAM047
LimA – Lebensqualität im Alltag
Gurdrun Reger, Sigrid Gron
LimA – Lebensqualität im Alltag ist ein neuer Ansatz in der 
Bildungsarbeit. Dieses ganzheitliche Konzept trägt zur Selbst-
ständigkeit und Selbstbestimmung in jedem Alter bei, zur 
Gesundheit an Körper, Seele und Geist. Ein Trainingsprogramm 
mit Tipps, Tricks und Übungen die Spaß machen, Koordination 
und Beweglichkeit fördern und die Merkfähigkeit verbessern. 
Gemeinsam können Alltagsthemen wie z.B. der Umgang mit 
neuen Medien oder Veränderungen der Lebensumstände erörtert 
werden. Im Austausch mit Anderen ist es möglich, Lebensfragen 
wie Einsamkeit und Sehnsüchte zur Sprache zu bringen. Gönnen 
Sie sich die Zeit.

Kurs
Bürgerhaus Allmendingen, Saal
Hauptstraße 16, 89604 Allmendingen
2 Termine
Freitag, 10.11.2023, 14:00 - 16:30 Uhr
Freitag, 01.12.2023, 14:00 - 16:30 Uhr
39,00 €
Bitte mitbringen:
Getränk

23WAM048
StrongNation/Strong by Zumba® (12 - 17 Jahre)
Tamara Scharl
Bei Strong Nation® handelt es sich um ein optimales HIIT- 
Workout für den ganzen Körper mit Cardio- und Krafttraining.
Mit Tempo und abgestimmten kraftvollen Beats trainierst du die 
Leistung, Kraft, Geschwindigkeit, Ausdauer und Beweglichkeit 
deiner Muskeln und deines Herz-Kreislauf-Systems.

Kurs
Bürgerhaus Allmendingen, Saal
Hauptstraße 16, 89604 Allmendingen
3 Termine
Samstag, 11.11.2023, 16:00 - 16:45 Uhr
Samstag, 18.11.2023, 16:00 - 16:45 Uhr
Samstag, 25.11.2023, 16:00 - 16:45 Uhr
15,00 €
Bitte mitbringen:
Leichte Sportkleidung, bequeme Schuhe und Getränk

23WAM049
Zumba ® (12 - 17 Jahre)
Tamara Scharl
Wir kombinieren Bewegungen von niedriger und hoher Intensi-
tät auf lateinamerikanischer und weltweiter Musik, sodass Du 
dich wie auf einer Tanz-Fitness-Party fühlst.
Bei Zumba® tust Du nicht nur deinem Herz-Kreislauf-System 
was Gutes, und verbrennst dabei viele Kalorien, sondern Zumba 
macht dazu auch noch mega Spaß.

Kurs
Bürgerhaus Allmendingen, Saal
Hauptstraße 16, 89604 Allmendingen
3 Termine
Samstag, 11.11.2023, 15:00 - 15:45 Uhr
Samstag, 18.11.2023, 15:00 - 15:45 Uhr
Samstag, 25.11.2023, 15:00 - 15:45 Uhr

15,00 €
Bitte mitbringen:
Leichte Sportkleidung, bequeme Schuhe und Getränk

23WAM050
Achtsam in den Tag starten - Achtsamkeitsübungen mit leichter 
Gymnastik
Tanja Tonelli
Im ersten Teil des Kurses wollen uns damit beschäftigen: Was 
ist Achtsamkeit? Was bringt mir Achtsamkeit? Wie bringe ich 
Achtsamkeit in meinen Alltag?
Wir machen achtsame Wahrnehmungs- und Atemübungen und 
kommen einfach im Hier und Jetzt an. Im zweiten Teil bewegen 
wir uns achtsam, machen leichte Gymnastik und hören dabei 
auf und in unseren Körper. Der dritte Teil ist ein Entspannungs-
teil am Boden. Wir atmen, nehmen unseren Körper in der 
Ruhephase wahr und entspannen uns und unseren Körper. Ein 
optimaler Start in den Tag - und das Wochenende kann kommen.

Kurs
Seniorenresidenz Allmendingen, Begegnungsraum
Ehinger Straße 2, 89604 Allmendingen
1 Termine
Samstag, 11.11.2023, 09:30 - 11:30 Uhr
13,00 €
Bitte mitbringen:
Bequeme Sportkleidung, Matte, großes Handtuch, Getränk, 
warme Socken und Jacke/Decke/Kissen für den Entspannungs-
teil

23WAM051
Mit sich selbst gut umgehen
Arnfried Stoffner, Coach für Burnout- und Stressberatung
„Wir können den Wind nicht ändern, aber die Segel anders set-
zen“ (Aristoteles)

Vielfältige Belastungen und Hektik begleiten häufig den moder-
nen Alltag. Private und/oder berufliche Aufgaben stets sofort 
und perfekt erfüllen zu wollen, kann zu einer Vernachlässigung 
eigener Bedürfnisse, schleichender Überforderung und bela-
stenden Stress führen.
Anhand seiner eigenen Burnout-Erfahrung zeigt der Referent, 
wie wichtig es ist, gut und achtsam mit sich selbst umzugehen, 
die eigenen Kräfte und Bedürfnisse zu kennen und diese im 
Blick zu behalten. Im Kurs behandeln Sie in wertschätzender 
Atmosphäre insbesondere die Fragen:
- Wie gelingen mir Gelassenheit und eine gute Balance im All-
tag?
- Welches sind meine Stärken, Bedürfnisse, Werte und Ziele?
- Wie setze ich Prioritäten und wie kann ich selbstbewusst 
„Nein-Sagen“?

Seminar
Seniorenresidenz Allmendingen, Begegnungsraum
Ehinger Straße 2, 89604 Allmendingen
1 Termin
Mittwoch, 15.11.2023, 18:00 - 20:30 Uhr
15,00 €
Bitte mitbringen:
Schreibmaterial
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23WAM019
Schreiben wie zu Omas Zeiten
Heidi Dittrich
Lernen Sie historische Schriften, wie z.B. Sütterlin nach Vorla-
gen kennen. Das langsame Schreiben mit Tinte und Bandzug
feder bringt Ruhe in unseren hektischen Alltag. Außergewöhn-
liche Geburtstags- oder Grußkarten können so entstehen.

Kurs
Schule Allmendingen, Zeichensaal UG
Marienstr. 18, 89604 Allmendingen
1 Termin
Donnerstag, 16.11.2023, 19:00 - 21:15 Uhr
14,00 €
Bitte mitbringen:
Bleistift, Radiergummi, Geodreieck, Füller

23WAM002
Wildfrüchte im Herbst und ihre Verwendung
Sybille Regina Braun, Dipl.-Biologin
Auch im Herbst gibt es eine schöne Palette an essbaren Früch-
ten an Samenständen und Wildfrüchte. Wir gehen gemeinsam 
auf Entdeckungsreise. Welche Pflanzen wachsen im Wald? Kann 
man sie essen oder sind sie giftig?
Kinder ab 4 Jahren und kleinere Geschwister dürfen dabei sein 
(Kinderwagen geeignet).

Exkursion
An der Lichse, Allmendingen
1 Termin
Samstag, 18.11.2023, 14:00 - 15:30 Uhr
14,00 €
Ermäßigung möglich!
Bitte mitbringen:
Dem Wetter entsprechende Kleidung, festes Schuhwerk, Getränk 
evtl. Essen
Hunde dürfen zuhause bleiben!

23WAM052
Beckenboden-Gymnastik für Mamas
Tanja Tonelli
Im Kurs kräftigen wir den Beckenboden, der durch Schwanger-
schaft und Geburt eines Kindes stark beansprucht und gedehnt 
wurde. Ein gestärkter Beckenboden beugt Inkontinenz und 
Schmerzen im Rücken vor, kräftigt die Rumpfmuskulatur und 
hilft, erschlaffte und gedehnte Muskulatur nach Schwanger-
schaft und Geburt wieder aufzubauen und zu festigen.
Der Kurs richtet sich an Mütter frühestens 12 Wochen nach der 
Geburt. Es handelt sich dabei nicht um einen klassischen Rück-
bildungskurs.
Die Kinder können mitgebracht werden, eine Betreuung findet 
nicht statt.

Kurs
Seniorenresidenz Allmendingen, Begegnungsraum
Ehinger Straße 2, 89604 Allmendingen
4 Termine
Samstag, 18.11.2023, 10:30 - 11:30 Uhr
Samstag, 25.11.2023, 10:30 - 11:30 Uhr
Samstag, 02.12.2023, 10:30 - 11:30 Uhr
Samstag, 09.12.2023, 10:30 - 11:30 Uhr

29,00 €
Bitte mitbringen:
Sportkleidung, Matte, großes Handtuch, evtl. Getränk, warme 
Socken und Jacke für den Entspannungsteil

23WAM053
Beckenboden-Gymnastik und Rückenfit
Tanja Tonelli
Im Kurs kräftigen wir den Beckenboden sowie den Rücken. Ein 
gestärkter Beckenboden beugt u.a. Inkontinenz und Schmerzen 
im Rücken vor, kräftigt die Rumpfmuskulatur und hilft, 
erschlaffte und gedehnte Muskulatur z.B. nach Schwangerschaft 
und Geburt wieder aufzubauen und zu festigen.
Wir üben, den Beckenboden zu spüren, diesen bewusst anzu-
spannen und vor allem auch zu entspannen. Dies kombinieren 
wir mit Rücken- und Bauchübungen, die Rückenbeschwerden 
lindern und Verspannungen im Rücken-Nacken-Bereich lösen 
können. Dabei achten wir auf unsere Körperhaltung und verbes-
sern unsere Körperwahrnehmung. Hilfreiche Tipps, wie man im 
Alltag den Beckenboden ganz nebenbei mit trainieren kann und 
ein kleiner Entspannungsteil am Ende runden das Programm ab.

Kurs
Seniorenresidenz Allmendingen, Begegnungsraum
Ehinger Straße 2, 89604 Allmendingen
5 Termine
Samstag, 18.11.2023, 09:15 - 10:15 Uhr
Samstag, 25.11.2023, 09:15 - 10:15 Uhr
Samstag, 02.12.2023, 09:15 - 10:15 Uhr
Samstag, 09.12.2023, 09:15 - 10:15 Uhr
Samstag, 16.12.2023, 09:15 - 10:15 Uhr
31,00 €
Der Kurs ist geeignet für Anfänger und Fortgeschrittene aller 
Altersklassen. Die Teilnehmer sollten allerdings am Boden auf 
der Matte üben können.
Bitte mitbringen:
Sportkleidung, Matte, großes Handtuch, evtl. Getränk, warme 
Socken und Jacke für den Entspannungsteil

23WAM054
Vegan backen mit dem Thermomix
Susanne Bohner
Backen ohne tierische Lebensmittel, eine Herausforderung für 
dich?
Dann sei dabei, ich zeige dir in diesem Kurs, wie du mit dem 
Thermomix leckere, vielfältige Rezepte ohne großen Aufwand 
zaubern kannst. Ob süß oder herzhaft, alles gelingt im Handum-
drehen.

Kurs
Schule Allmendingen, Schulküche UG
Marienstr. 18, 89604 Allmendingen
1 Termin
Dienstag, 21.11.2023, 18:30 - 21:00 Uhr
14,00 €
Ermäßigung möglich!
Bitte mitbringen:
Schürze und ein Gefäß für die Köstlichkeiten.
Lebensmittelkosten in Höhe von 8,00 € werden direkt im Kurs 
abgerechnet.
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23WAM055
Leidest du noch oder entspannst du schon? - Mit Klängen Stress 
reduzieren
Bruno Molinari
Einschränkungen, Ungewissheit, Ängste und Stress gehören zu 
unserem Leben: Das persönliche Entspannen, Regenerieren und 
die (Wieder)-Herstellung einer inneren Balance gewinnen im 
persönlichen und beruflichen Bereich mehr und mehr an Bedeu-
tung. Entdecken Sie die beeindruckende physikalische und phy-
siologische Wirkung der Klangschalen. Erfahren Sie, wie ange-
nehm es ist, sich wieder auf den eigenen Körper einzulassen. 
Durch die Schwingungen und Klänge der Klangschalen wird Ihr 
Körper sanft massiert. Die oft kreisenden Gedanken kommen zur 
Ruhe und unsere Seele bekommt wieder Raum zur Entfaltung.
Dieser Workshop eignet sich für Männer und Frauen. Stress und 
Stressreaktionen sind keine geschlechterspezifischen Ausprä-
gungen.
Wer mag darf seine eigenen Klangschalen mitbringen.

Kurs
Seniorenresidenz Allmendingen, Begegnungsraum
Ehinger Straße 2, 89604 Allmendingen
3 Termine
donnerstags, ab 23.11.2023, 18:00 - 19:30 Uhr
36,00 €
Ermäßigung möglich!
Bitte mitbringen:
Isomatte, zwei Kissen, Decke, Handtuch, bequeme Kleidung, 
dicke Socken oder Hausschuhe, Getränk

Senioren

S E N I O R E N F R Ü H S T Ü C K
U N T E R   N E U E R   L E I T U N G

HERZLICHE EINLADUNG AN ALLE SENIOREN

"Den Tag in Gemeinschaft beginnen, alte Kontakte pflegen, 
neue knüpfen, sich austauschen und einen schönen Vormittag 
erleben."

Wir freuen uns über neue Gesichter und heißen alle Geschlech-
ter herzlich willkommen!

Das nächste Seniorenfrühstück findet am

Mittwoch, 8. November 2023 ab 9:00 Uhr
in der Seniorenresidenz - Begegnungsraum, 
Ehinger Str. 2, Allmendingen
statt.

Nächster Termine ist am Mittwoch, 6. Dezember 2023.

Das Frühstück wird durch Ihre freiwillige Spende vor Ort und 
ggf. die Gemeinde Allmendingen realisiert.
Wir bitten freundlich um verbindliche Anmeldung unter Tel. 
07391 6690 (gerne auf den Anrufbeantworter sprechen) 
jeweils bis Montag 20.00 Uhr vor dem Frühstück.

Wir freuen uns auf Sie
Ihre Birgit Straub-Weresch und Heike Hagel

Notdienste

Notbremse NFD: 
Diese Öffnungszeiten gelten jetzt 

Liebe Patientinnen und Patienten bitte beachten Sie, dass sich 
die Öffnungszeiten einiger Notfallpraxen verkürzt haben. Leider 
mussten wir auch ein paar wenige Anlaufstellen schließen. Bei 
den fachärztlichen sowie kinderärztlichen Notfallpraxen ändert 
sich nichts. In unserer untenstehenden Karte finden Sie weiter-
hin alle Notfallpraxen mit ihren aktuell gültigen Öffnungszeiten.
Je nach Patientenaufkommen kann es zu längeren Wartezeiten 
kommen. Akute Notfälle gehen vor. Bitte schätzen Sie ein, ob 
Sie wirklich eine Notfallpraxis brauchen oder ob Ihr Arztbesuch 
warten kann, bis Ihr eigener Arzt seine Praxis wieder öffnet.

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für nicht 
gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer erfor-
derlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere 
bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden!

Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Not-
fallpraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hintergrund ist 
ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und 
daher Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. Diese 
Änderung gilt ab 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres.

Allgemeine Notfallpraxis Ehingen
Alb-Donau Klinikum und Gesundheitszentrum Ehingen
Spitalstr. 29
89584 Ehingen

Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen	 8 – 18 Uhr

Arzt:
Einheitliche Notrufnummer: 	 116 117

Kinderarzt:
Gemeinsame Notrufnummer: 	 116 117

HNO:
einheitliche Notrufnummer: 	 116 117

Zahnarzt:
Zahnärztliche Notrufnummer: 	 0761 120 120 00

Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau:
Feuerwehr/Rettungsdienst		 112
Polizei			   110
Nur Krankentransporte		  0731 19222

Hospizgruppe
Einsatzleitung:		  Tel. 0172 4218194
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Apotheken-Notdienst

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens 
um 8.30 Uhr.

Notdiensttelefon 01805 002963 
Ansage der dienstbereiten Apotheken

Sa., 04.11.	 Vitalis Apotheke, Ehingen
		  07391 755631

So., 05.11.	 Rats-Apotheke, Laupheim
		  07392 2110

Mo., 06.11.	 Apotheke Dr. Mack, Munderkingen
		  07393 9546740

Di., 07.11.	 Apotheke Dr. Mack, Ehingen
		  07391 70260
		  Rats-Apotheke, Schwendi
		  07353 98470

Mi., 08.11. 	 Rats-Apotheke, Ehingen
		  07391 8777

Do., 09.11. 	 Vitalis Apotheke, Ehingen
		  07391 755631

Fr., 10.11.	 Apotheke Dr. Mack, Ehingen
		  07391 70260

Tierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Kay
Ambulanter oder stationärer Dienst nach telefonischer 
Vereinbarung
Blaubeurerstraße 87, 89601 Schelklingen,
Tel. 07394 245585 oder 0172 6805657 (24 h)

Tierärzte Ehingen
Dr. Martin Knodel, Verena Werner
Hechtstraße 21, 89584 Ehingen
Tel. 07391 54012

SCHULNACHRICHTEN

Grundschule – Ganztagesschule Allmendingen

Grundschule Allmendingen

Elternbeirat 

Am 23.10.2023 wurde in der Sitzung der Elternbeiräte der GS 
Allmendingen Herr Michael Braig als Elternbeiratsvorsitzender 
und Frau Marilou Kley als stellvertretende Vorsitzende wieder 
gewählt. Als weitere Vertreter für die Schulkonferenz in der 
Grundschule wurden außerdem Frau Victoria Harnoß und Frau 
Sabrina Leichtle gewählt und Frau Katrin Bach, Herr Jochen 
Zimmermann, Frau Viktoria Petrov als Stellvertreter.

Frau Schelkle bedankte sich für die sehr gute Zusammenarbeit 
bei dem bisherigen Vorsitzenden Herrn Michael Braig und bei 
den Elternvertretern für deren Mitarbeit und Engagement für die 
Schule.

Folgende Elternvertreter/innen (Stellvertreter/innen) gehören 
dem Elternbeirat der Grundschule an:

Klasse 1 a:	 Manuela Kostanjevec	
		  Sara Kato
Klasse 1 b:	 Monique Paschke
		  Nadine Ender
Klasse 1 c:	 Veronika Dobisová
		  Viktoria Petrov 
Klasse 2 a:	 Jochen Zimmermann
		  Sara Frank
Klasse 2 b:	 Sabrina Leichtle
		  Marilou Kley
Klasse 3 a:	 Karin Kondzialka
		  Jasmin Haupt
Klasse 3 b:	 Daria Markotic
		  Victoria Harnoß
Klasse 4 a:	 Michael Braig
		  Katrin Bach	
Klasse 4 b:	 Inga Weimann-Fähnle
		  Judith Schaupp

Danke für Ihre Unterstützung.	

Susanne Schelkle
Rektorin

Ein Fastfood- Restaurant auf dem Allmendinger 
Pausenhof?

Am 17.10.23 besuchte der Altheimer Bürgermeister Andreas 
Schaupp die Klasse 4b der Grundschule in Allmendingen. Nach-
dem die Schülerinnen und Schüler alle Fragen, die mit dem Bür-
germeisteramt zusammenhängen, gestellt hatten, wurden die 
Tische im Klassenzimmer zu einem großen Gruppentisch zusam-
mengestellt. Gemeinsam wurde eine Gemeinderatssitzung, wie 
sie im Rathaus stattfindet, nachgespielt. Dabei gab es 18 
Gemeinderatsmitglieder, eine Kämmerin Leonie und den Bürger-
meister Andreas Schaupp.
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Anlass der fiktiven Sitzung war die Frage, ob auf dem Allmen-
dinger Pausenhof ein Fastfood- Restaurant gebaut werden solle. 
Bürgermeister Andreas Schaupp hatte dafür extra eine 
Beschlussvorlage im Stil einer realen Gemeinderatssitzung 
erstellt. Die Schülerinnen und Schüler hatten viel Freude am 
Diskutieren und Argumentieren ihrer Standpunkte. Abschlie-
ßend wurde abgestimmt: Das hypothetische Ergebnis spräche 
klar gegen ein Fastfood- Restaurant auf dem Pausenhof.
Die Kinder der Klasse hatten auf spielerische und sehr motivie-
rende Weise erlebt, was Demokratie und Mitsprache bedeuten.
Wir möchten uns noch einmal herzlich bei Herrn Bürgermeister 
Schaupp bedanken. Dieser Vormittag hat allen viel Spaß bereitet.

Die Klasse 4b der Grundschule Allmendingen

Grundschule Weilersteußlingen

Förderverein Grundschule
 Weilersteußlingen e. V. 

Ja, ist denn heut´ schon Weihnachten? Nicht ganz, aber wir 
bereiten uns schon darauf vor...

Da unsere zwei Stände im letzten Jahr großartigen Anklang 
gefunden haben, sind wir vom Förderverein auch in diesem Jahr 
wieder auf dem Weihnachtsmarkt in Allmendingen vertreten – 
und zwar am Samstag, 09.12.2023 mit zwei Ständen. Wir 
möchten an einem Stand Selbstgemachtes zum Verkauf und am 
zweiten Stand wieder Kaffee & Kuchen anbieten. Wir bitten 
daher um tatkräftige Unterstützung aller Freunde und Gönner 
der Grundschule.

Konkret dachten wir an folgende Artikel zum Verkauf:
•	 Plätzchen (doppeltes Grundrezept oder zwei Sorten)
•	 Apfelbrot, Früchtebrot
•	 Stollen
•	 Brot
•	 Selbstgemachte Dekoideen (von Erwachsenen)
•	 Selbstgestricktes, wie Socken, Mützen etc.
•	 Selbstgemachte Liköre, Marmeladen, Essigsorten, Sirup
•	 Uvm.

Der Erlös kommt unserer Schule und den Grundschul-Kindern 
zugute. Wir freuen uns über viele Sachspenden. Bitte melden 
Sie sich dazu bei:

Alexandra Klopfer Tel.: 0151/233 25 160 oder
Tina Wekenmann Tel.: 0157/822 47 618 oder
per Email unter fvgsweilersteusslingen@web.de

Die Plätzchen werden am 27.11.23 im Hasen, Ennahofen als 
dekorative Plätzchen-Pakete verpackt und sollten an diesem Tag 
zwischen 16.00 – 18.00 Uhr angeliefert werden Die restliche 
Ware kann in der Woche vom 04.12. abgegeben werden.

Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung!

Es ergeht außerdem eine herzliche Einladung – besuchen Sie 
uns am 09.12.23 in Allmendingen. Neben Selbstgemachtem 
bedienen wir Sie im Bürgerhaus mit Kaffee & Kuchen. Herz-
lichen Dank an Elke Brobeil für die Organisation dieses Standes!

PS: Auch in diesem Jahr verkaufen wir wieder Jahreskalender – 
selbstgemacht von den Bergemer Grundschülern. Mit anderen 
Motiven, wie im letzten Jahr, doch wieder erstellt mit viel Liebe 
zu den Lutherischen Bergen. Ein ideales Weihnachtsgeschenk 
für Ihre Lieben!

Melanie Schmuker
-1. Vorsitzende-

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Seelsorgeeinheit Allmendingen

Terminplanung vom 3. bis 12. November 2023

Bitte informieren Sie sich aktuell auf unserer Homepage, ob 
es Veränderungen im Gottesdienstplan gibt.

Freitag, 3. November 
Ab 9:00 Uhr	 Hauskommunion
Keine Beichtgelegenheit Pfarrkirche Allmendingen
15:00 Uhr	 Feier der Todesstunde Jesu, 
		  Pfarrkirche Allmendingen, ohne Liveübertragung
18:00 Uhr	 Beichtgelegenheit in polnischer Sprache, 		
		  Kleindorfer Kirche
18:30 Uhr	 Heilige Messe in polnischer Sprache, 
		  Kleindorfer Kirche

Samstag, 4. November 
19:00 Uhr	 Wortgottesfeier, Altheim

Sonntag, 5. November – 31. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr	 Wortgottesfeier, Schwörzkirch
10:30 Uhr	 Heilige Messe in polnischer Sprache, 
		  Kleindorfer Kirche
10:30 Uhr	 Heilige Messe, Pfarrkirche Allmendingen, 
		  mit Liveübertragung
		  f. Josef Winkler
		  f. Emilie u. Xaver Schänzle

Montag, 6. November – Heiliger Leonhard
Rosenkranzgebet im Kleindorf entfällt
18:30 Uhr	 Abschiedsgebet für Jürgen Rester, 
		  Pfarrkirche Allmendingen

Dienstag, 7. November
Kollekte für die Priesterausbildung in Mittel- und Osteuropa
19:00 Uhr	� Requiem für die Verstorbenen der Seelsorgeein-

heit, Pfarrkirche Allmendingen
		  mit Liveübertragung

Mittwoch, 8. November
13:00 Uhr	 Requiem für Jürgen Rester, Pfarrkirche Allmen-
		  dingen, anschließend Urnenbeisetzung

Donnerstag, 9. November 
– Weihetag der Lateranbasilika in Rom
10:00 Uhr	 Stunde der eucharistischen Andacht, 
		  Pfarrkirche Allmendingen
12:20 Uhr	 Schülergottesdienst Klasse 3/4, Aula Schule
20:00 Uhr	 Kirchengemeinderat Schwörzkirch, Sitzung
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Freitag, 10. November
14:00 Uhr	 Beichtgelegenheit, Pfarrkirche Allmendingen
15:00 Uhr	 Feier der Todesstunde Jesu, 
		  Pfarrkirche Allmendingen, mit Liveübertragung

Samstag, 11. November – St. Martinus - Diözesanpatron
17:00 Uhr	 Martinsspiel auf dem Kirchplatz in Allmendingen
19:00 Uhr	� Heilige Messe anschließend Einzelsegen mit 

Martinusreliquie, Schwörzkirch
		  f. Easy u. Hermann Glökler
		  f. Angeh. Fam. Hagel, Häußler, Scheible
		  f. Karl Mößlang u. Angeh.

Sonntag, 12. November – St. Martinus - Diözesanpatron
Martinuskollekte
10:30 Uhr	 Heilige Messe in polnischer Sprache, 
		  Kleindorfer Kirche
10:30 Uhr	� Heilige Messe anschließend Einzelsegen mit 

Martinusreliquie, Pfarrkirche Allmendingen, 
		  mit Liveübertragung

Diakon Alexander Kramer: 
Telefon 0 73 91 / 7 80 09 11,
E-Mail-Adresse: alexander.kramer@drs.de
Gemeindereferentin Sabine Steinwand: 
Telefon: 0 73 91 / 7 81 66 78,
E-Mail-Adresse: sabine.steinwand@drs.de
Pfarrer Marcin Szymczyk: 
Telefon 0 73 91 / 76 49 717,
E-Mail-Adresse: marcin.szymczyk@drs.de
Pfarrer Martin Jochen Wittschorek: 
Telefon 0 73 91 / 7 81 66 77 oder 0152 /295 95 221 
(nicht montags)

Pfarrbüro: 
Telefon 0 73 91 / 5 37 35, Kirchplatz 2, 89604 Allmendingen
Öffnungszeiten: 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr
E-Mail-Adresse: SE5.Ehingen-Ulm@drs.de
Homepage: www.se-allmendingen.de

Gemeinsame Kirchenpflege Allmendingen, Altheim, 
Schwörzkirch: Hehlestraße 2, 89584 Ehingen (im Katholischen 
Verwaltungszentrum Ehingen), Telefon 0 73 91 / 500 28 12
E-Mail-Adresse: MariaeHimmelfahrt.Allmendingen@nbk.drs.de

Mitteilungen Seelsorgeeinheit

Kollektenplan 
5. November: 	 für die Kirchengemeinde
7. November:	� Allerseelenkollekte für die Priesterausbildung in 

Osteuropa
12. November:	 Martinuskollekte
19. November: Diaspora Kollekte
26. November: Jugendkollekte

Spendenkonto für die Hilfe für ältere Menschen von Pfarrer 
Simon Peter:
Misereor-Spendenkonto, IBAN: DE75 3706 0193 0000 1010 10,
BIC: GENODED1PAX
Verwendungszweck: Zweck W31162 Caroline Elderly Foundation, 
Uganda.
Informationen unter https://carolineelderlyfoundation.org.

Vertretung durch Pfarrer Simon Peter
Pfarrer Martin Jochen Wittschorek ist vom 12. bis 27. November 
nicht anwesend. Während dieser Zeit wird Pfarrer Simon Peter 
aus Kampala, Uganda, wieder die priesterliche Vertretung in der 
Seelsorgeeinheit Allmendingen übernehmen. Er wird im Gäste-
zimmer des Pfarrhauses wohnen und ist auch dort zu erreichen, 
Telefon 78 16 679.

Stammbücher
Im Pfarrbüro haben sich einige Stammbücher angesammelt. Die 
Taufen der letzten Monate wurden alle eingetragen. Bitte 
schauen Sie nach, ob Ihr Stammbuch noch fehlt zu Hause.

Sankt Martin mit Pferd und Reiterin auf 
dem Kirchplatz
Am Samstag, den 11. November, lädt das 
Team der Kinderkirche alle Familien zur Mar-
tinsfeier auf den Kirchplatz ein. Der Gottes-
dienst mit Martinsspiel beginnt um 17 Uhr. 

Als Sankt Martin wird Emma Haimerl ein Pferd von Nadine Ender 
reiten und so die Legende der Mantelteilung zum Leben er-
wecken.
Im Anschluss an den Gottesdienst folgen die Mitfeiernden mit 
ihren bunten Laternen dem Heiligen Martin bis zum Vereins
gelände des TSV. Dort werden Essen und Getränke zum Verkauf 
angeboten. Es wird gebeten, eine eigene Tasse mitzubringen.
Die Verantwortlichen der Kirchengemeinde bedanken sich herz-
lich bei Ender’s Reitwelt, Emma Haimerl und den Organisatoren 
des TSV, die diese Kooperation ermöglichen.

Vorschau
Taizé Gebet Christuskirche am 15. November.
Heilige Messe in St. Cyrus in Hausen am 22. November (nicht 
am 8. November).

Mitteilungen Altheim

Martinsumzug in Altheim
Das Kindergartenteam des Kindergarten St. 
Michael lädt recht herzlich alle Kinder, Eltern, 
Verwandte und die ganze Gemeinde am Mon-
tag, den 13. November, zum Martinsumzug in 
Altheim ein. Der Treffpunkt ist um 17.30 Uhr 

in der Kirche St. Michael. Dort beginnt die Martinsfeier. Im 
Anschluss ziehen die Kinder bei gutem Wetter mit ihren leucht-
enden Laternen durch die Straßen. Anschließend ist gemüt-
liches Beisammensein mit Wienerle, Brötchen, Brezeln, Ausste-
cherle, Punsch und Glühwein im Garten des Kindergartens. Bitte 
bringen Sie für den Umtrunk eine Tasse mit. Bei starkem Regen 
fällen der Umzug und der Umtrunk aus und die Kinder laufen 
mit ihren Laternen in der Kirche. Anschließend werden die oben 
genannten Leckereien an der Garage im Garten des Kindergar-
tens zum zuhause essen verkauft.

Mitteilungen Schwörzkirch

Vorschau
Kirchengemeinderat Sitzung am 9. November.



13Freitag, 3. November 2023

Evangelische Kirchengemeinden
Weilersteußlingen u. Allmendingen

Wochenspruch: (22. Sonntag n. Trinitatis)
Bei dir ist Vergebung, dass man dich fürchte.
Psalm 130,4

Sonntag, 05. November 2023 
(22. Sonntag n. Trinitatis – Reformationsfest)
10.00 Uhr	� Distriktgottesdienst in der evangelischen Stadt-

kirche in Ehingen mit Vorstellung von Pfarrer 
Lorenz Kohl

Montag, 06. November 2023
14.00 Uhr	� Seniorengymnastikgruppe im Gemeindehaus in 

Weilersteußlingen
20.00 Uhr	� Kirchenchorprobe im Gemeindehaus in 

Weilersteußlingen

Mittwoch, 08. November 2023
15-16.30 Uhr	Konfirmandenunterricht in Schelklingen
20.00 Uhr	 Bibelabend der Altpietistischen Gemeinschaft
		  im Gemeindehaus in Weilersteußlingen
		  Über neue interessierte Gesichter würde der Kreis
		�  sich freuen. Einfach mal unverbindlich hinein-

schnuppern!

Donnerstag, 09. November 2023
10.00 Uhr	� Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Weilersteuß-

lingen

Sonntag, 12. November 2023
09.00 Uhr	� Gottesdienst in Allmendingen mit heiligem 

Abendmahl (Pfr. Michael Hain)
10.30 Uhr	� Kinderkirche im Gemeindehaus in Weilersteuß-

lingen

WEILERSTEUSSLINGEN

Offene Kirche
Die Kirche in Weilersteußlingen ist täglich ab 10.00 Uhr, bzw. 
am Sonntag ab Gottesdienstbeginn geöffnet, jeweils bis 17 Uhr.

Hinweis zur Kinderkirche
Herzliche Einladung zur Kinderkirche
Wir wollen mit euch singen, Spaß haben und Jesus kennenler-
nen.
Kommt vorbei und lasst euch überraschen.	
10. Dezember 2023 von 10.30 – 12.00 Uhr im Gemeindehaus
Wir freuen uns auf euch!		  Tina und Doris

KIRCHENBEZIRK

Vortrag: Nie wieder Krieg - Friedensethik in der Zeiten-
wende
Die Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen in Ulm und Neu-
Ulm lädt herzlich zum Vortrag "Nie wieder Krieg?! - Frieden-
sethik in der Zeitenwende" von Professor Huber am Montag, 
den 20. November 2023, 19.30 Uhr in die Petruskirche Neu-
Ulm ein. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Evangelischer Kirchenbezirk Blaubeuren vor großen Verän-
derungen:
Diskussion um mögliche Fusion mit dem Kirchenbezirk Ulm 
und den „Pfarrplan 2030“
Bei drei regionalen Veranstaltungen hat die Leitung des Evange-
lischen Kirchenbezirks Blaubeuren über den aktuellen Stand der 
Gespräche einer möglichen Fusion mit dem Evangelischen Kir-
chenbezirk Ulm informiert, sowie mit den Besucherinnen und 
Besuchern die Umsetzung des sogenannten „Pfarrplan 2030“ 
diskutiert, nach dem im Kirchenbezirk Blaubeuren die Zahl der 
Pfarrstellen in den nächsten sieben Jahren rechnerisch von 19 
auf 16 reduziert werden muss. Der möglicherweise neu entste-
hende Kirchenbezirk Ulm/Alb-Donau soll den Sitz in Ulm haben, 
wichtige Aufgaben würden aber in Blaubeuren bleiben. Nach 
einem Beschluss des Stuttgarter Oberkirchenrats steht jedoch 
schon jetzt fest, dass die Blaubeurer Dekanstelle auf jeden Fall 
künftig nicht wiederbesetzt wird. Am 23. November 20023 sol-
len die Vertreterinnen und Vertretern aller Kirchengemeinden 
bei den beiden Bezirkssynoden den Rahmenbedingungen 
zustimmen, die Steuerungsgruppe beauftragen, die Fusion 
detaillierter auszuarbeiten und die Bezirkssatzung, zu der auch 
die Finanzen gehören, vorzubereiten. In der Frühjahrsynode 
2024 könnte dann der Beschluss über die Fusion getroffen wer-
den. Diese wäre dann zum 1. Januar 2026 möglich.

Diskussion um Pfarrstellen, die wegfallen sollen
Für Diskussionsstoff sorgten die beiden Vorschläge des Pfarr-
plan-Sonderausschusses. Nach den bisher diskutierten Vorschlä-
gen würde die Pfarrstellen Scharenstetten mit Radelstetten, 
sowie Berghülen mit Bühlenhausen und Treffensbuch aufgeho-
ben und die Kirchengemeinden auf die anderen Pfarrstellen im 
bisherigen Albdistrikt verteilt. Auch für Allmendingen, Blau
beuren, Ehingen, Schelklingen und Weilersteußlingen, würden 
sich Veränderungen ergeben. So wird diskutiert, ob eine Pfarr-
person in Blaubeuren die Geschäftsführung der Kirchengemein-
den in Blaubeuren, Gerhausen und Weiler übernimmt und die 
zweite Blaubeurer Pfarrstelle um Hälfte reduziert wird. Die 
Evangelischen in Allmendingen und Schelklingen könnten den 
bisherigen Plänen zufolge zusammen von einer Pfarrperson 
betreut werden. Zu der Pfarrstelle in Weilersteußlingen könnte 
auch die Klinikseelsorge in den Krankenhäusern in Ehingen und 
Blaubeuren gehören. Weitere Kürzungen würde es auch bei den 
Pfarrstellen in Munderkingen ergeben. Beschlossen sei aber 
noch nichts, betonte Dekan Frithjof Schwesig immer wieder. Bei 
allen Versammlungen wurde Unverständnis über die erneuten 
Kürzungen durch den Pfarrplan geäußert. Trotzdem war überall 
der Wille spürbar, nicht zu jammern, sondern die Veränderungen 
auch als Chance für eine verstärkte Zusammenarbeit der Kir-
chengemeinden in den jeweiligen Regionen zu sehen.

Die Bezirkssynode entscheidet über den Weiterweg
In den nächsten Wochen werden die Rückmeldungen aus den 
drei Distriktsversammlungen und aus den Kirchengemeinden 
gesammelt, von den 11 Mitgliedern des Pfarrplan-Sonderau-
schusses bewertet, die Vorschläge weiter diskutiert und ausge-
arbeitet und auch mit den direkt betroffenen Kirchengemeinden 
besprochen. Die synodale Beratung über den „Pfarrplan 2030“ 
steht dann im Frühjahr 2024 auf der Tagesordnung der Bezirks-
synode. Die Änderungen der Pfarrstellen werden bei einem Stel-
lenwechsel wirksam und müssen sonst bis spätestens 2030 
umgesetzt werden.

Eberhard Fuhr
Bezirkspressebeauftragter
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Einen ausführlichen Bericht finden Sie hier:
www.kirchenbezirk-blaubeuren.de

Weitere Informationen zu den Fusionsgesprächen und dem 
Pfarrplan 2030:
https://www.kirchenbezirk-blaubeuren.de/service/aktuelle-
themen

Information an alle Evangelischen Gemeindemitglieder der 
Kirchengemeinden Weilersteußlingen und Allmendingen:

Die pfarramtliche Vertretung hat Pfarrer Jochen Reusch aus 
Rottenacker, Tel. 07393-2298.

Notfallseelsorge Ulm/Alb-Donau-Kreis
Die Notfallseelsorge ist an 365 Tagen rund um die Uhr alarmier-
bar über die Leitstelle der Feuerwehr Ulm 0731 161-7102.

Telefonseelsorge Ulm/Neu-Ulm
Tel: 0800 1110111 oder 0800 1110222. Der Anruf ist kostenfrei
Die Telefonseelsorge im Internet ist unter 
http://www.telefonseelsorge.de/ zu erreichen.

Pfarrbüro Weilersteußlingen/Allmendingen 
Das Pfarrbüro ist für den Besucherverkehr wie folgt geöffnet:
Dienstag	 von	 09.00 Uhr – 11.00 Uhr
Donnerstag	 von	 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

Ansonsten kann gerne telefonisch (Tel. 07384-404) oder per 
E-Mail/ Post Kontakt aufgenommen werden.
Mail Pfarramt Weilersteußlingen: 
Pfarramt.Weilersteusslingen@elkw.de
Mail Pfarramt Allmendingen: 
Pfarramt.Allmendingen@elkw.de

Homepage: 
www.weilersteusslingen-evangelisch.de/ 
www.allmendingen-evangelisch.de 
Die Internetadressen führen jeweils zur gemeinsamen Home-
page der beiden Kirchengemeinden Weilersteußlingen und 
Allmendingen	

VEREINE UND ORGANISATIONEN

Jahrgänger

Jahrgang 1943 Allmendingen

Betreff: 15.11.2023 Wanderung im Schmiechtal - Fortführung 
unserer Treffen lt. Jahresprogramm

Hallo liebe Jahrgänger/-innen
Am 15. November 23 findet nach unserem Jahresprogramm 
unser letzter Programmpunkt im Jahr 2023 statt und zwar:
Termin: 	 Mittwoch 15. November - 14.00 Uhr
Treffpunkt: 	� Mit PKW am Parkplatz beim Stadion in Allmen-

dingen zur Bildung von Fahrgemeinschaften

Wer möchte und kann wandert mit uns ab dem Wasserrad Tal-
steußlingen nach Hütten.

Wir treffen uns dort zu einer gemütlichen Einkehr und einem 
guten Vesper im Gasthof Bären in Hütten.

•	 Nichtwanderer kommen gegen 16.00 Uhr direkt zum 
Gasthof Bären nach Hütten

Also macht Euch auf zum gemeinsamen Treffen, um ein paar 
nette Stunden mit uns bei guter Unterhaltung zu erleben.

Wir freuen uns auf Euch und rechnen mit einer bekannt großen 
Teilnahme.

Viele Grüße von der Vorstandschaft und bis bald
E r n s t

Freie Wähler  Ortsverband Allmendingen

Einladung zur Mitgliederversammlung

Am Montag, 06. November 2023, um 19:30 Uhr, findet im Gast-
haus Kreuz Allmendingen die Mitgliederversammlung der Freien 
Wähler Allmendingen statt, wozu die Mitglieder und Freunde der 
Freien Wähler ganz herzlich eingeladen sind.

Tagesordnung:
•	 Begrüßung
•	 Bericht des Vorsitzenden
•	 Bericht des Kassierers und Kassenprüfer
•	 Entlastung
•	 Neuwahlen
•	 Bericht aus dem Gemeinderat
•	 Allgemeine Aussprache / Verschiedenes

gez.
Michael Glöckler
Vorsitzender
Freie Wähler Allmendingen

Gewerbe- u. Handelsverein Allmendingen

Jahreshauptversammlung

zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Gewerbe- und 
Handelsverein Allmendingen e.V. am Donnerstag, 09.11.2023 
um 20 Uhr in der Sportgaststätte Allmendingen, sind alle Mit-
glieder des GHV, Freunde und Gönner herzlich eingeladen.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden	
2. Bericht des 1.Vorsitzenden  
3. Bericht Schriftführerin  
4. Finanzbericht	
5. Bericht der Kassenprüfer	
6. Entlastung der Vorstandschaft	
7. Wahlen  
8. Anträge  
9. Verschiedenes
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Anträge zur Tagesordnung oder Anliegen richten Sie bitte bis 
zum 08.11.2023 an den 1.Vorsitzenden Walter Leichtle, Feld-
mattweg 3, 89604 Allmendingen.
Wir freuen uns Sie an diesem Abend begrüßen zu dürfen.

Walter Leichtle
1. Vorsitzender
Gewerbe- und Handelsverein Allmendingen e.V.	

Schwäbischer Albverein OG Allmendingen

Hammelessen bei Ulla am Sonntag, 05.11.2023

Unser bekanntes Hammelessen findet wieder in Ennahofen bei 
Ulla, Gasthaus Hirsch, statt. Für alle Wanderer ist um 9.30 Uhr 
Abmarsch am SAV Heim. Die Autofahrer sollten sich bis um 
11.30 Uhr im Gasthaus einfinden.
Anmeldungen sind im Vereinsheim möglich.

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.

Rückblick auf eine schöne Wanderwoche im
Schwarzwald 

25.09. Bei strahlendem Sonnenschein starteten 6 Frauen,  
7 Männer und 1 Hund in den Schwarzwald. In Todtnau wandern 
wir in 120 m Höhe über die 450 m lange Hängebrücke. Ein über-
wältigendes Erlebnis. Weiter gings am Feldberg und Titisee vor-
bei nach Löffingen in den Gasthof Linde. Das Städtchen wurde 
noch erkundet und nach einem leckeren Abendessen endete der 
Tag in geselliger Runde.

26.9. Wohl gestärkt geht´s heut in die Wutachschlucht. Auf 
schmalen rutschigen Pfaden wandern wir an der Wutach entlang 
bis zur Versickerung. Überqueren den Kanadiersteg, steigen wie-
der auf und kurze Zeit später dann ab, in die Gauachschlucht zur 
alten Burgmühle. Frische gestärkt führte uns die Route wieder 
bergauf und bergab, abermals zum Kanadiersteg und zurück zum 
Parkplatz.
�
27.9. Die heutige Tour 
führt uns auf abenteuer-
lichen Pfaden hinunter 
in die Rötenbach 
Schlucht. Vorbei an 
Ameisenhügeln, Biber-
burg, geht’s hinauf zum 
Aussichtspunkt Hörnle 
mit fantastischem Aus-
blick in den Schwarz-
wald. Bergauf, bergab, 
zurück durch ein wildro-
mantisches Tal.

28.9. Heut geht’s an 
den Schluchsee zum 
Jägersteig, einem Pre-
miumweg mit herrlichen Ausblicken auf Schluchsee und den 
Hochschwarzwald. Eine kleine Gruppe genoss den Tag nur am 
See und bei einer Schiffsrundfahrt.

29.9. Vor unserer Heimreise gab’s einen Abstecher in den Zoo & 
Freizeitpark Tatzmania mit vielen Tieren in naturbelassenen 
Gehegen.

Eine wunderschöne Wanderwoche in herrlicher Naturlandschaft, 
bei traumhaftem Spätsommerwetter, tollen Eindrücken und 
Erlebnissen ging zu Ende.

Alle waren begeistert.

Akkordeon-Orchester 
Allmendingen e.V.

Herbstkonzert 18.11.2023

Das Akkordeon-Orchester Allmendingen e.V. lädt Euch zum jähr-
lichen Herbstkonzert am 18.November um 19:30 Uhr in der 
Turn- und Festhalle Allmendingen ein.

Unter dem Motto „Ritmo Latino“ erwartet Euch ein Abend voller 
heißer Rhythmen und Klänge aus Lateinamerika.
Mit selbstgebackenen Seelen und passenden Cocktails ist für 
einen gemütlichen Abend gesorgt.

Haltet Euch also den Abend frei. Wir freuen uns auf Euren 
Besuch!

Euer Akkordeon-Orchester Allmendingen

Landfrauenverband 
Allmendingen-Niederhofen

Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes der Landfrauen e.V.

Am Donnerstag den, 9.11.23 um 19:00 Uhr möchten wir im 
Sportheim in Allmendingen zusammen kegeln und Pizza essen. 
Bringt bitte geeignete Wechselschuhe und gute Laune mit.
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Hospizgruppe Donau- 
Schmiechtal e.V. – Förderverein

Herzliche Einladung zum Gesprächs- und 
Trauercafé

Das Gesprächs- und Trauercafé findet an jedem
�1. Sonntag im Monat um 15 Uhr im Forum50plus, 
Jahnstr. 28, 89155 Erbach
statt. (Im UG der Musikschule)
Der nächste Termin ist am 05.11.2023
Eingeladen sind alle, die in Trauer sind, egal welcher Konfession 
oder Gemeinde sie angehören.
Auf Ihr Kommen freuen sich ehrenamtliche Trauerbegleiterinnen 
der Hospizgruppe.
Es ist keine vorherige Anmeldung erforderlich.

Sportverein Niederhofen e.V.

Abteilung Fußball - Aktive

Spielbericht SV Niederhofen vs. 
FV Schelklingen-Hausen:

In einem packenden Duell zwischen dem SV Niederhofen und 
dem FV Schelklingen-Hausen konnten die Gastgeber zu Beginn 
des Spiels die Führung für sich beanspruchen. Daniel Bollman 
traf in der 20. Minute und brachte sein Team in Führung. Doch 
nur 15 Minuten später schlug die Gastmannschaft zurück und 
erzielte zwei schnelle Treffer. Es schien so, als würden sie mit 
diesem Vorsprung das Spiel kontrollieren. Doch kurz vor Schluss 
bewies der Sv Niederhofen Kampfgeist und Joshua Hügle erzielte 
den verdienten Ausgleichstreffer. Das Spiel endete somit mit 
einem 2:2-Unentschieden, und beide Mannschaften teilten 
sich die Punkte.

Die zweite Mannschaft des Sv Niederhofen hatte weniger Erfolg 
und unterlag unglücklich mit 4:1.

Ausblick:
Das nächste Spiel des SV Niederhofen gegen den SV Langen
enslingen findet erneut in Niederhofen statt, und zwar am 
Sonntag, 05.11.2023 und bereits um 14:30 Uhr, da die 
Metzelsuppe nächste Woche auf dem Programm steht. Die 
Fans können sich auf eine spannende Begegnung freuen.

Abteilung Fußball - AH

Impressionen von der Jahreshauptversammlung, Abteilung Fuß-
ball AH 
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BSV Ennahofen e.V.  
der Verein für Sport auf den Lutherischen Bergen

Wir suchen Dich! 

Jugendbetreuer/in für das Sportangebot an der Grundschule 
Weilersteußlingen 

Du ....
... liebst Sport
... bist kreativ
... hast Spaß am Umgang mit Kinder und Jugendlichen
... möchtest Verantwortung übernehmen
dann bist du bei uns richtig!

Als Jugendbetreuer/in kannst du deine Leidenschaft für den 
Sport an Jüngere weitergeben und dich selbst auf neue Art und 
Weise herausfordern. Egal, ob du bereits Erfahrung in dem 
Bereich oder einfach Lust auf Neues hast - wir freuen uns auf 
Dich! 

Rahmendaten: 
Betreuung einmal wöchentlich 1 h an folgenden Wochentagen

- Montag, 14:45 Uhr - 15:45 Uhr  oder 
- Dienstag, 11:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Du erhältst für deinen Einsatz eine Aufwandsentschädigung 
für die Übungsstunden und für die Planung Unterstützung 
durch erfahrene Übungsleiter/innen. 

Wenn wir dein Interesse geweckt haben, dann melde dich gerne 
unter bsv.ennahofen@googlemail.com oder direkt bei den 
Vereinsvorsitzenden. 

Bergemer Musikverein  
Grötzingen 1927 e.V.

Liebe Musik-und Sportfreunde, 

unser traditionelles Herbstfest mit Metzelsuppe liegt nun hinter 
uns. Wir möchten uns bei all den zahlreichen Besuchern, die 
den Weg in unsere Gemeindehalle gefunden haben, ganz herz-
lich bedanken. 

Ein großer Dank gilt auch den vielen Helfern und den Mitgestal-
tern des Programms, die zum Gelingen unseres tollen Festes 
beigetragen haben. 

Euer Bergemer Musik- und Sportverein

Direkt an Ihre Haustür. Jede Woche neu.
Besser informiert sein.
Ihr Mitteilungsblatt.

Bergemer LandFrauenverein e.V.

Bergemer Heimatverein 
Grötzingen e.V.

Grötzinger Moste ab 23. September 2023 in 
Betrieb	
>  mit Pasteurisierung und Bag in Box – Abfüllung  <

Der Bergemer Heimatverein betreibt auch in diesem Jahr wieder 
die Grötzinger Mosterei. Wir bieten auch die Pasteurisierung 
(Safterhitzung) und die Abfüllung in 5 Liter und 10 Liter Bag in 
Box an. Sie bringen Ihr Obst und nehmen Ihren frisch gepressten 
und  haltbar gemachten Apfelsaft in 5 oder 10 Liter Einheiten 
mit nach Hause. Natürlich kann auch weiterhin wie gewohnt 
„gemostet“ werden.  
Mostereizusätze (Gärhefen und dergleichen) und Zubehör für 
Fässer, Beutel und Kartons werden wie bisher in einem kleinen 
Sortiment zum Kauf angeboten. Ein erfahrenes Team steht für 
Sie bereit, um Sie bei der Verarbeitung ihres eigenen Obstes zu 
unterstützen.
Gemostet wird nur Samstags von 08.00 bis 16.00 Uhr, begin-
nend  ab 23. September und voraussichtlich bis Ende Oktober. 
Für die Abrechnung benötigen wir Ihr SEPA-Lastschriftmandat 
und bitten Sie die notwendigen Kontodaten Ihrer Bankverbin-
dung (IBAN – BIC) bereitzuhalten. Entsprechende Formulare 
werden in der Moste bereitgehalten.
Terminabsprachen von Montag bis Freitag von 17.00 bis 
20.00 Uhr unter  0177 8696891  beginnend ab 13.09.2023.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
ALTHEIM

Mitteilungen der Verwaltung

Sprechzeiten mit Bürgermeister Andreas Schaupp

Jeweils nach vorheriger Vereinbarung unter Mobil/Whats-
App: 0160 4114402 oder per Mail unter 
andreas.schaupp@altheim-info.de.
Montag	 09:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Dienstag	 18:00 Uhr - 20:00 Uhr 
Freitag	 15:00 Uhr - 17:00 Uhr 

Die Sprechzeiten finden ab sofort im Gemeindehaus
St. Michael  bzw. je nach Vereinbarung statt. 
Sprechzeiten sind auch online als Videokonferenz möglich. 
Terminliche Änderungen vorbehalten. 

 

Straßenkehrmaschine fährt

Die Straßenkehrmaschine fährt am Frei-
tag, 10. November 2023 und reinigt die 
Straßen.

Mängelmelder Altheim via WhatsApp

Mängelmelder Rapport

Wie funktioniert der Mängelmelder Altheim via WhatsApp?

👉		WhatsApp-Kontakt (Mobilfunknummer 01515 4942013 
des Mängelmelders) auf dem Handy abspeichern, QR-Code 
mit WhatsApp-Kamera scannen: 

Mängelmelder Rapport

 

👉		Mangel in Altheim gesichtet? z.B. Straßenlaterne defekt? 
Straßenschild umgekippt? … 

👉		Mangel vielleicht schon gemeldet? Im Mängelmelder 
Rapport online einfach nachschauen:  
https://tinyurl.com/bddtyeyr ,oder QR-Code scannen:

 

Mängelmelder Rapport

👉 	Bild machen und einfach per WhatsApp# mit Angaben schi-
cken: Wo tritt der Mangel auf? *Was* ist der Mangel? 

👉		Geduld und Verständnis aufbringen, wenn es ein Weilchen 
dauert, bis der Mangel behoben ist. Dankeschön! Und ein 
herzliches „Vergelt’s Gott“ für Ihr und euer Bürgerengage-
ment, die Dinge, wenn möglich auch mal selbst in Ordnung 
zu bringen! Im Mängelmelder Rapport können Sie den aktu-
ellen Status verfolgen. 

Bitte beachten: es gibt keine telefonische Erreichbarkeit 
über die Mängelmelder-Mobilfunknummer. In dringenden Fällen 
bitte die üblichen Kontaktwege der Gemeindeverwaltung nut-
zen, siehe www.altheim-info.de . 

#Datenschutzhinweis: Durch Versenden einer Kurznachricht über 
den Messengerdienst WhatsApp wird die Mobilfunknr. und ggf. der 
Name sichtbar. Name des Melders wird im Mängelmelder 
Rapport natürlich NICHT veröffentlicht!

Bürgermeisteramt

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich freue mich, Ihnen und euch mitteilen zu können, dass wir 
in unserer Gemeinde einen neuen Fronmeister begrüßen dür-
fen. Herr Wolfram Stiehle hat am 15.10.2023 die Aufgaben als 
Fronmeister für unsere Gemeinde Altheim, für unsere Gemar-
kung, übernommen.

Weiter hat Herr Stiehle seit dem 21.10.2023 auch die Aufgaben 
in der Grüngutannahme Altheim des Alb-Donau-Kreis übernom-
men. Hier hat Herr Stiehle bereits schon in der Vergangenheit 
hin und wieder als Vertretung ausgeholfen.

Mit Herrn Stiehle gewinnen wir 
einen engagierten und kompe-
tenten Fronmeister, der mit sei-
ner freundlichen und aufge-
schlossenen Art einen sehr 
wertvollen Beitrag für unser 
Zusammenleben in Altheim 
leisten wird - dass unser Altheim 
„in Schuss“ ist und bleibt.

Ich möchte Herrn Wolfram Stiehle herzlichst willkommen hei-
ßen und ihm einen tollen Start bei uns wünschen.
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Bitte zögern Sie/ zögert nicht, Herrn Stiehle bei Gelegenheit 
persönlich willkommen zu heißen und sich mit ihm über unser 
Altheim auszutauschen.

Andreas Schaupp
Bürgermeister

Backhaus Altheim

Freiwillige Feuerwehr Altheim

Sirenenprobealarmierung

Sirenenprobealarmierung im Alb-Donau-Kreis

Am Samstag, 4. November 2023 findet um 11.30 Uhr ein 
Sirenenprobealarm statt.

Es wird um Beachtung gebeten.

Bürgermeisteramt

Umwelt aktuell

Gelber Sack
Abfuhrtermin
Altheim 	 Samstag, 4. November 2023

Blaue Tonne
Altheim	 Dienstag, 14. November 2023

Biotonne
Altheim	 Montag, 6. November 2023
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VEREINE UND ORGANISATIONEN

Ortsverein Altheim

SG Altheim

Abteilung Fußball - Frauenfußball

SC Unterzeil-Reichenhofen - SG Altheim 0:1

Unsere Damen I konnten sich heute 3 wichtige Punkte sichern 
und damit ihren Platz im Tabellenmittelfeld festigen.
Zu Gast beim SC Unterzeil-Reichenhofen erwartete uns ein Geg-
ner auf Augenhöhe. Wir machten von Beginn an Druck nach 
vorne und nutzten u. a. manch unsauberes Abspiel der Gegner 
für schnelle und gute Offensiv-Aktionen. Insbesondere Ronja 
konnte sich vorne einige Male sehr gut durchsetzen und den 
Ball vors Tor bringen, wo wir unsere Chancen leider wieder nicht 
nutzten. Doch auch der SC Unterzeil war offensiv nicht unge-
fährlich, sodass wir auch in der Verteidigung gut gefordert 
waren. In einem Spiel, das sich jederzeit in beide Richtungen 
entwickeln konnte, war es letztlich Ronja, die nach einem 
sehenswerten Alleingang in der 80. Minute zum 0:1 einlochte 
- und sich damit für ein sehr starkes Spiel belohnte. 
Die Führung konnten wir uns mit guter kämpferischer Leistung 
bis zum Schlusspfiff sichern und damit den Sieg mit nach Hause 
nehmen. 
Nun heißt es schnell erholen, denn am Mittwoch steht bereits 
das nächste Spiel an - daheim gegen den TSV Sondelfingen.

Landratsamt 
Alb-Donau-Kreis

Pressemitteilung Nr. 214 / 2023
B 311 Ulm-Donautal: Verkehrsbehinderungen 

durch Instandsetzung der Entwässerungsanlagen 

Am 6. November 2023 beginnt die Instandsetzung der Entwäs-
serungseinrichtungen an der B 311 auf Höhe des Ulmer Donau-
tals. Die Bauzeit wird voraussichtlich drei Wochen dauern. Wäh-
rend dieser Zeit kommt es im Bereich des Knotenpunkts B 311 
(Illerstraße) – Daimlerstraße – Hans Reyhingweg zu starken 
Behinderungen für den Verkehr, da dieser einspurig an der Bau-
stelle vorbeigeführt werden muss. Ortskundige Autofahrer wer-
den gebeten, diesen Bereich weiträumig zu umfahren.

Die Baukosten der Maßnahme belaufen sich auf rund 150.000 
Euro.

Pressemitteilung Nr. 215 / 2023
Online-Erfahrungsaustausch zu 

Nachhaltigkeitszertifikaten und -siegeln für 
Ferienhöfe

Umfragen zeigen, dass das Thema Nachhaltigkeit für Gäste 
immer wichtiger wird und oft auch ein Entscheidungskriterium 
bei der Wahl einer Ferienunterkunft ist. „Nachhaltig und zertifi-
ziert – was bringen Siegel bei der Kundengewinnung?“ – unter 
diesem Motto steht daher der dritte Online-Erfahrungsaustausch 
für Ferienhöfe am Montag, den 4. Dezember 2023, von 19:30 
bis 21 Uhr.

Bei dem Online-Termin stellt Marina Grosse-Wiesmann das Land-
grünsiegel von „Landreise“ näher vor. Sie sowie die zweite Refe-
rentin, Constanze Bröhmer von „Landorado – Bauernhof- und 
Landurlaub Baden-Württemberg e.V.“, zeigen die Bedeutung 
einer solchen Zertifizierung für (potenzielle) Gäste auf und stel-
len die Kriterien, Kosten und Leistungen für die Ferienbetriebe 
dar.

Eine Anmeldung ist bis zum 1. Dezember 2023 über den fol-
genden Link möglich:

https://ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de/
pb/,Lde/Startseite/Veranstaltungen/2023+12+
04+Online-+Erfahrungsaustausch+fuer+Ferien-
hoefe

Pressemitteilung Nr. 217 / 2023
Bildungsforum 2023: 

„Demokratie leben – Zukunft gestalten“

Partizipation ist in jeder Demokratie ein zentrales Thema, denn 
diese Staatsform lebt von der Teilhabe und dem Engagement der 
Bürgerinnen und Bürger. Angesichts des demografischen Wan-
dels und großer Zukunftsaufgaben wie die Bewältigung der 
Klimakrise kommt der Beteiligung von Kindern und Jugend-
lichen eine immer größere Bedeutung zu – schließlich sind sie 
es, die in der Zukunft mit den Folgen der politischen Entschei-
dungen von heute leben müssen.
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Dabei geht es um weit mehr als nur eine situative Beteiligung, 
die ein Mitentscheiden oder Mitwirken mit einer gewissen Belie-
bigkeit einmal zulässt und dann wieder nicht. Partizipative Pro-
zesse sollten grundsätzlich Kinder und Jugendliche als Exper-
tinnen und Experten in eigener Sache berücksichtigen. Wie man 
junge Menschen für politische Themen interessiert und Beteili-
gungsprozesse schafft, in denen ihre Anliegen Gehör finden ist 
das Thema des diesjährigen Bildungsforums des Regionalen Bil-
dungsbüros Alb-Donau-Kreis, das am 21. November 2023 
unter dem Motto „Demokratie leben – Zukunft gestalten“ statt-
findet.

Um aber Beteiligung von Kindern und Jugendlichen zu einem 
selbstverständlichen Teil der Lebenswirklichkeit zu machen, 
braucht es mehr als ein offenes Ohr für junge Menschen. Betei-
ligungsprozesse müssen strukturell abgesichert sein, indem sie 
über beteiligungsrelevante Inhalte informieren, Treffpunkte 
und Räume schaffen, lokale Projekte vernetzen und beteili-
gungsoffen gestaltet sind. Der Alb-Donau-Kreis, eine von bun-
desweit 48 Modellkommunen für Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung, widmet sich diesen Herausforderungen im 
Bildungsforum 2023.

Ganz im Zeichen von Demokratiebildung und Partizipation an 
Schulen präsentieren ab 15:00 Uhr Bildungsakteurinnen und 
-akteure auf dem Markt der Möglichkeiten neuste Materialien 
und stehen zu Gesprächen bereit. Parallel dazu ist die Ausstel-
lung des Dokumentationszentrums Oberer Kuhberg e. V. „Man 
wird ja wohl noch sagen dürfen“ im Foyer des Landratsamtes 
Alb-Donau-Kreis zu sehen.

Der stellvertretende Landrat Markus Möller eröffnet das Bil-
dungsforum um 16:00 Uhr. In dem anschließenden Impulsvor-
trag zeigt Dejan Mihajlović auf, wie eine partizipatorische 
Demokratiebildung an Schulen gelingen kann. Seine Expertise 
und vor allem auch Perspektive aus der Praxis schöpft Mihajlo-
vić aus seiner Tätigkeit als Lehrer und Referent für SMV, Demo-
kratiebildung, Digitale Transformation und Barcamps beim Zen-
trum für Schulqualität und Lehrerbildung Baden-Württemberg 
(ZSL) und der Regionalstelle des ZSL in Freiburg. In der abschlie-
ßenden Fragerunde mit dem Referenten besteht zudem die Mög-
lichkeit, zentrale Aspekte nochmals ausführlich zu vertiefen.

Das Bildungsforum ist eine offene Veranstaltung. Alle interes-
sierten Personen sind herzlich eingeladen. Zur besseren Plan-
barkeit bitten wir jedoch um eine Anmeldung bis zum  
14. November 2023 über bildungsregion@alb-donau-kreis.de.

Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis

Öffnungszeiten der umliegenden Grüngut-
sammelstellen und Entsorgungszentren

Ort Art der 
Anlage Öffnungszeiten

Allmendingen, 
Sportplatz 
Ennahofen

Grüngut-
sammel-
stelle

Sa:   9:00 - 13:00 Uhr

Altheim, 
Saure Wiesen 
Kläranlage

Grüngut-
sammel-
stelle

Sa:   9:00 - 13:00 Uhr

Ehingen- 
Dächingen, 
Alte Lehmgrube 22

Grüngut-
sammel-
stelle

Mi: 14:00 - 16:00 Uhr und
Sa:   9:00 - 13:00 Uhr

Ehingen-Rißtissen, 
Parkweg

Grüngut-
sammel-
stelle

Mi: 14:00 - 16:00 Uhr und
Sa:   9:00 - 13:00 Uhr

Schelklingen-
Justingen, 
Deponie Sadburren

Grüngut-
sammel-
stelle

Mi: 14:00 - 16:00 Uhr und
Sa:   9:00 - 13:00 Uhr

Ehingen, 
Berkacher Straße

Entsor-
gungs-
zentrum

Di, Mi, Fr u. Sa: 
9:00 - 17:00 Uhr

Schelklingen, 
vorläufig: 
Hohler-Fels-Weg

Entsor-
gungs-
zentrum

Di, Mi, Fr u. Sa: 
9:00 - 17:00 Uhr

Details sind auf der Homepage des Alb-Donau-Kreises unter 
www.aw-adk.de zu finden.
Fragen beantwortet das Landratsamt Alb-Donau-Kreis, 
Abfallwirtschaft unter Tel: 0731 185-3333.

Informations-, Beratungs- und
Beschwerdestelle

***************************************************
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für Menschen
mit psychischen Erkrankungen
und ihre Angehörigen im Alb-Donau-Kreis
Außenstelle Ehingen, Raum-Nr. 1.9 (1. Stock)
Dezernat Jugend und Soziales
Sternplatz 5, 89584 Ehingen
Telefon 07391 779 2408
E-Mail: team@ibb.alb-donau-kreis.de
Homepage: www.ibb.alb-donau-kreis.de

Sprechzeiten: Nach telefonischer Terminvereinbarung

Telefonisch sind wir jederzeit für Sie erreichbar (Anrufbeant-
worter). Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen und Ihre Telefon-
nummer. Wir rufen Sie zurück!
***************************************************

Pflegestützpunkt im Alb-Donau-Kreis

Ein Schlaganfall, ein Unfall, eine schwere Erkrankung oder fortschreitende Hilfsbedürftig-
keit können Ihr Leben oder das eines Angehörigen von heute auf morgen völlig verändern.
Es kann Menschen in allen Altersstufen treffen.

Die Aufgabe des Pflegestützpunktes ist es, pflegebedürftige, ratsuchende Bürgerinnen
und Bürger und deren Angehörigen wohnortnah und umfassend „Rund um das Thema 
Pflege“ zu beraten. Dabei steht das Ziel im Vordergrund, dass der Betroffene möglichst
lange gut und sicher zu Hause leben kann.

Selbstverständlich unterliegt die Beratung der Schweigepflicht und Ihre Daten werden ver-
traulich behandelt.

Die Beratungen sind für Einwohnerinnen und Einwohner des Alb-Donau-Kreises kosten-
frei, neutral und trägerunabhängig.

Ihre Ansprechpartnerin ist:

Alice Renz

Tel.: 0731 185-4513
alice.renz@alb-donau-kreis.de
Kontaktzeiten: Montag - Freitag

Zuständig für die Städte und Gemeinden:
Allmendingen, Altheim, Amstetten, Blaubeuren, Blaustein, Berghülen, Heroldstatt, Laichin-
gen, Lonsee, Merklingen, Nellingen, Schelklingen, Westerheim

Pflegestützpunkt im Alb-Donau-Kreis

Ein Schlaganfall, ein Unfall, eine schwere Erkrankung oder fort-
schreitende Hilfsbedürftigkeit können Ihr Leben oder das eines 
Angehörigen von heute auf morgen völlig verändern.
Es kann Menschen in allen Altersstufen treffen.

Die Aufgabe des Pflegestützpunktes ist es, pflegebedürftige, 
ratsuchende Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörigen 
wohnortnah und umfassend „Rund um das Thema Pflege“ zu 
beraten. Dabei steht das Ziel im Vordergrund, dass der Betroffene 
möglichst lange gut und sicher zu Hause leben kann.

Selbstverständlich unterliegt die Beratung der Schweigepflicht 
und Ihre Daten werden vertraulich behandelt.



22 Freitag, 3. November 2023

Die Beratungen sind für Einwohnerinnen und Einwohner des 
Alb-Donau-Kreises kostenfrei, neutral und trägerunabhängig.

Ihre Ansprechpartnerin ist:
Alice Renz�

Pflegestützpunkt im Alb-Donau-Kreis

Ein Schlaganfall, ein Unfall, eine schwere Erkrankung oder fortschreitende Hilfsbedürftig-
keit können Ihr Leben oder das eines Angehörigen von heute auf morgen völlig verändern.
Es kann Menschen in allen Altersstufen treffen.

Die Aufgabe des Pflegestützpunktes ist es, pflegebedürftige, ratsuchende Bürgerinnen
und Bürger und deren Angehörigen wohnortnah und umfassend „Rund um das Thema 
Pflege“ zu beraten. Dabei steht das Ziel im Vordergrund, dass der Betroffene möglichst
lange gut und sicher zu Hause leben kann.

Selbstverständlich unterliegt die Beratung der Schweigepflicht und Ihre Daten werden ver-
traulich behandelt.

Die Beratungen sind für Einwohnerinnen und Einwohner des Alb-Donau-Kreises kosten-
frei, neutral und trägerunabhängig.

Ihre Ansprechpartnerin ist:

Alice Renz

Tel.: 0731 185-4513
alice.renz@alb-donau-kreis.de
Kontaktzeiten: Montag - Freitag

Zuständig für die Städte und Gemeinden:
Allmendingen, Altheim, Amstetten, Blaubeuren, Blaustein, Berghülen, Heroldstatt, Laichin-
gen, Lonsee, Merklingen, Nellingen, Schelklingen, Westerheim

Tel.: 0731 185-4513
alice.renz@alb-donau-kreis.de
Kontaktzeiten: Montag - Freitag

Zuständig für die Städte und Gemeinden:
Allmendingen, Altheim, Amstetten, Blaubeuren, Blaustein, 
Berghülen, Heroldstatt, Laichingen, Lonsee, Merklingen, Nel-
lingen, Schelklingen, Westerheim

Was sonst noch interessiert

Biosphärengebiet Schwäbische Alb

Das Biosphären-Informationszentrum Schelklingen-Hütten 
bietet in Kooperation mit dem Schwäbischen Albverein 
Justingen/Ingstetten unter dem Motto „Alles, was Alb ist“ 
einen Bildvortrag an

Die schwäbische Alb, eine einzigartige Landschaft, ist Teil des 
südwestdeutschen Schichtstufenlandes. Der Vortrag von Man-
fred Hagen stellt sie in schönen Bildern vor und erklärt wie sie 
entstanden ist. Vor allem die Besonderheiten, die sie auszeich-
net. Neben Flora und Fauna, wird auch die  albtypische kultu-

relle Entwicklung dargestellt. Also all das, was es zu schützen 
und erhalten gilt. 
Der Vortrag findet am 12.11.23 in der Heinrich-Bebel-Halle in 
Ingstetten statt.

Die Bewirtung mit Kaffee und Kuchen findet ab 14 Uhr statt. 
Vortragsbeginn ist um 15 Uhr.
Eintritt kostenlos, um Spenden wird gebeten.

Nutzen Sie die Gelegenheit und verbringen Sie einen schönen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen sowie einem tollen Vortrag.

Der Schwäbische Albverein Justingen/Ingstetten und das 
Team des Infozentrums in Hütten freuen sich über viele 
Gäste!!

Evangelisches Bildungswerk 
Alb-Donau mit Medienstelle

Die eigene Biografie wertschätzen
Donnerstag, 16. November 2023, 18.00 Uhr
An diesem Abend sind Sie eingeladen, sich mit der eigenen 
Biografie zu beschäftigen.
Ort: Erbach, Gemeindesaal Erlöserkirche (Jahnstr. 33)
Leitung: Sabine Berger-Eckle, Dozentin für Biografiearbeit nach 
Lebensmutig e.V.
Teilnahmegebühr 10,00 €
Anmeldung über die vh Ulm, adkvh-ulm.de, 
Tel. 0731 1530 15/ -11/ -42

Samstag, 11. November 2023, 9:30 bis 17:00 Uhr
„Jetzt reden wir!“
Zur Verschränkung von Demokratiearbeit und Systema-
tischer Kommunikation
Ort: Café Jam
Verpflegung: Getränke + Butterbrezeln werden bereitgestellt, 
Mittagessen in Eigenregie
Anmeldung erbeten bis 07.11.23: info@ev-bildung-albdonau.de 
oder unter www.ev-bildung-albdonau.de
Teilnahme kostenfrei
Kooperation Bündnis Kirche für Demokratie und Menschenrechte 
in Württemberg der Fach- + Beratungsstelle für Weltanschau-
ungsfragen der Evang. Landeskirche in Württemberg und EBAM

Baden-Württemberg
Regierungspräsidium Tübingen

Verbesserung der Versorgung der Bevölkerung bei 
medizinischen Notfällen in den Landkreisen 
Ravensburg, Sigmaringen und Zollernalbkreis

Förderung des Rettungsdienstes 

Rund 913.000 Euro für Projekte im Regierungsbezirk Tübingen 

Mit rund 913.000 Euro fördert das Land Baden-Württemberg 
im Regierungsbezirk Tübingen in diesem Jahr bauliche Maß-
nahmen in der bodengebundenen Notfallrettung sowie in 
der Berg- und der Wasser-Rettung. „Mit diesen Fördermit-
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teln tragen wir zur Leistungsfähigkeit und Einsatzbereit-
schaft unserer Rettungsdienstorganisationen bei. Davon 
profitiert die Versorgung der Bevölkerung bei medizinischen 
Notfällen. Besonders freue ich mich, dass wir damit auch 
die Rahmenbedingungen für die vielen ehrenamtlichen Ein-
satzkräfte verbessern. Sie leisten einen wichtigen Beitrag 
für eine funktionierende Gesellschaft, und vor ihrem selbst-
losen Engagement für Andere habe ich großen Respekt“, so 
Regierungspräsident Klaus Tappeser.

Über die sogenannte Verwaltungsvorschrift des Innenministeri-
ums über die Förderung von Investitionen nach dem Rettungs-
dienstgesetz können der Neubau, der Umbau, die Sanierung und 
die Erstausstattung von baulichen Anlagen der Hilfsorganisati-
onen gefördert werden. Das Regierungspräsidium Tübingen hat 
aktuell Bewilligungsbescheide für vier Vorhaben im Regierungs-
bezirk an die Landesverbände der Hilfsorganisationen versandt.

Zur zweckmäßigen und sicheren Unterbringung von Fahrzeugen 
der bodengebundenen Notfallrettung sowie deren Besatzungen 
in der Rettungswache Sigmaringen sowie für die Erstausstat-
tung der Rettungswache Aulendorf erhält die Malteser Hilfs-
dienst gGmbH Region Baden-Württemberg insgesamt rund 
651.000 Euro. Diese Fördermittel tragen dazu bei, die Einsatz-
bereitschaft des Rettungsdienstes zu erhalten und die Ret-
tungswachen mit der für ihren Betrieb erforderlichen Ausstat-
tung zu versehen.

Darüber hinaus wird der Wasser-Rettungsdienst mit rund 
146.000 Euro gefördert, die an den DLRG Landesverband Württ-
emberg e.V. für die Erstausstattung der Wasserrettungswache in 
Wangen im Allgäu fließen. Nachdem in den Vorjahren der Neu-
bau dieser Wasserrettungswache gefördert wurde, dient diese 
Investition nun der Ausstattung mit dem, was für den Betrieb 
der Wache und für eine schnelle Hilfe bei Unfällen und medizi-
nischen Notfällen an, auf und in Gewässern notwendig ist.

Schließlich erhält der DRK-Landesverband Baden-Württemberg 
e. V. für seine Bergwacht Württemberg in Ergänzung zur Förde-
rung im Jahr 2020 weitere rund 115.000 Euro für den Neubau 
der Bergrettungswache Albstadt. Diese Investition ermöglicht 
die zeitgemäße und sichere Unterbringung sowohl der ehren-
amtlichen Einsatzkräfte wie auch von deren Bergrettungsfahr-
zeugen sowie von speziellem Bergrettungsgerät und trägt damit 
dazu bei, die Einsatzbereitschaft der Bergrettung zu sichern. 

Hintergrundinformationen:
Die Regierungspräsidien fördern insbesondere die Errichtung 
von Rettungswachen des Rettungsdienstes sowie des Berg- und 
Wasserrettungsdienstes und Projekte zur technischen oder 
organisatorischen Weiterentwicklung des Rettungsdienstes (§§ 
26 und 30 Rettungsdienstgesetz). Ausschlaggebend für die 
Zuständigkeit eines Regierungspräsidiums ist der Standort der 
jeweiligen Rettungswache.

Zu den Aufgaben der Regierungspräsidien gehört dabei der 
gesamte Prozess von der Beratung der Antragsteller und der 
Prüfung von Anträgen sowie Prioritätenlisten über die Erstel-
lung der Förderbescheide und die Auszahlung der Fördermittel 
bis hin zur Prüfung der Verwendungsnachweise einschließlich 
Vor-Ort-Begehungen. Die Ausgestaltung und Bemessung dieser 
Förderung regelt die Verwaltungsvorschrift des Innenministeri-

ums über die Förderung von Investitionen nach dem Rettungs-
dienstgesetz (VwV Förderung Rettungsdienst – VwV-F-RD vom 
11. August 2022).

Die Mittel werden den Regierungspräsidien jährlich vom Mini-
sterium des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen Baden-
Württemberg zugewiesen. Die aktuelle Mittelzuweisung umfasst 
die zu vergebenden Mittel für das laufende Haushaltsjahr sowie 
die Verpflichtungsermächtigungen für die Jahre 2024 und 2025.

Bevölkerungsschutz

Notfallstations-Übung des Regierungspräsidiums Tübingen, 
der acht Landkreise im Regierungsbezirk Tübingen und des 
Stadtkreises Ulm mit rund 170 Einsatzkräften und knapp 
100 Mimen 

Regierungspräsident Tappeser: „Die Übung hat eindrucksvoll 
gezeigt, wie sich in einer Notfallstation das Zusammenwirken 
der Einsatzkräfte verschiedener Hilfsorganisationen, der Feuer-
wehren und des THW bewährt. Ich bin beeindruckt von der Pro-
fessionalität, mit der die hauptsächlich ehrenamtlichen Ein-
satzkräfte gehandelt haben. “

Auf dem Gelände der Landesfeuerwehrschule in Bruchsal hat am 
Samstag, 28. Oktober 2023, eine Katastrophenschutz-Vollübung 
des Regierungspräsidiums Tübingen und der Landkreise Alb-Do-
nau-Kreis, Biberach, Bodenseekreis, Ravensburg, Reutlingen, 
Sigmaringen, Tübingen und Zollernalbkreis sowie der Stadt Ulm 
stattgefunden. Geübt wurden dabei sowohl der Aufbau einer 
Notfallstation in einem anderen Regierungsbezirk als auch die 
Funktionsweise und die Abläufe in einer solchen Station.

Regierungspräsident Klaus Tappeser war bei der bezirksweiten 
Vollübung vor Ort und zeigte sich beeindruckt: „Wir dürfen den 
Schutz unserer Bevölkerung nicht erst „im Ernstfall“ Ernst neh-
men, sondern müssen uns auch um die Vorsorge kümmern. 
Hierzu sind Bevölkerungsschutzübungen unerlässlich. Mein gro-
ßer Dank und Respekt gilt den Einsatzkräften, die mit ihrem 
selbstlosen Einsatz für andere einen wichtigen Beitrag zum 
Wohle der Menschen und für eine funktionierende Gesellschaft 
leisten. Ihnen und zugleich auch den vielen Menschen im Hin-
tergrund, die Einsätze und Übungen grundsätzlich erst möglich 
machen danke ich ausdrücklich.“
Gefordert waren bei der Vollübung rund 170 Einsatzkräfte aus 
den Reihen des THW, der Hilfsorganisationen sowie der Feuer-
wehren des gesamten Regierungsbezirks Tübingen. „Beübt“ 
wurden die Einsatzkräfte durch knapp 100 Mimen. Die Mimen 
gehören ansonsten der Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft 
(DLRG), dem Deutschen Rotes Kreuz (DRK), der Johanniter-Un-
fall-Hilfe (JUH), dem Malteser Hilfsdienst e.V. (MHD), dem 
Technischen Hilfswerk (THW) oder einer Feuerwehr an, oder sie 
wurden über den Landesverband Baden-Württemberg des Ver-
bandes der Reservisten der Deutschen Bundeswehr gewonnen.

Der Schwerpunkt der Übung lag auf der Zusammenarbeit von 
ehren- und hauptamtlichen Einsatzkräften des THW, der Hilfsor-
ganisationen sowie der Feuerwehren im Rahmen der nichtpoli-
zeilichen Gefahrenabwehr beim Aufbau und Betrieb einer Not-
fallstation. Der Fokus lag dabei auf der Behandlung der Mimen 
und ihrem reibungslosen Durchlauf durch die einzelnen Teilsta-
tionen der Notfallstation.
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Um eine möglichst realitätsnahe Situation zu simulieren, hatte 
das Bundesamt für Strahlenschutz 100 unterschiedliche Darstel-
lerkarten für die Mimen erstellt. Diese Darstellerkarten gaben 
jeweils Details und typische Symptome vor, auf die die Einsatz-
kräfte mit unterschiedlichen Handlungen / Maßnahmen zu rea-
gieren hatten.

Hintergrundinformationen zur Notfallstation:

Notfallstationen dienen dazu, die betroffene Bevölkerung, aber 
ggf. auch Einsatzkräfte, auf eine mögliche Strahlenexposition 
hin zu untersuchen und etwaige weitere Maßnahmen einzulei-
ten. Jede Notfallstation ist für die Dekontamination von 1.000 
Personen in 24h ausgelegt (Dekontamination = Entfernung 
einer oder mehrerer gefährlicher Substanzen von einer Oberflä-
che bzw. darunterliegenden Schichten). Nach der Rahmenemp-
fehlung Notfallstation des Landes Baden-Württemberg werden 
Notfallstationen vorrangig bei radiologischen Lagen wie bei-
spielsweise Unfälle bzw. Störfälle in Kernkraftwerken und Trans-
portunfälle im Zusammenhang mit der Beförderung radiolo-
gischer Stoffe oder bei entsprechenden Unfällen in Unternehmen 
im radiologischen Sektor eingerichtet.
Ein solches Szenario verliert nicht an Aktualität, auch wenn die 
Kernkraftwerke in Deutschland seit März 2023 abgeschaltet 
sind. Auch künftig kann es zu Störfällen im näheren Ausland 
oder bei der Endlagerung atomarer Abfälle kommen. Zudem 
beschränken sich die Einsatzmöglichkeiten der Notfallstation 
nicht auf einen kerntechnischen Unfall: Zwischenzeitlich kann 
jede Notfallstation auch als „Chemievariante“ aufgebaut und 
betrieben werden.

Notfallstationen werden nach der Rahmenempfehlung Notfall-
station des Landes Baden-Württemberg immer im jeweils 
sicheren Bereich eingerichtet. Die Rahmenempfehlung sieht 
dabei vor, dass die Notfallstation ggf. auch in einem anderen 
als dem eigenen Regierungsbezirk zu betreiben ist.

Für die Objektplanung einer Notfallstation sind ebenso wie für 
die Personalgestellung die unteren Katastrophenschutzbehör-
den zuständig. Die Landratsämter und in den Stadtkreisen die 
Bürgermeisterämter haben jeweils ein geeignetes Objekt zu 
beplanen. Somit stehen in Baden-Württemberg in jeder Lage 
genügend Objekte zur Verfügung.

Für die Notfallstation ist je Einsatztag ein 24h-Betrieb vorgege-
ben. Dafür ist ein Drei-Schicht-Modell notwendig. Pro Schicht 
sind für einen reibungslosen Ablauf einer Notfallstation ca. 200 
Einsatzkräfte aus den Bereichen Feuerwehr, Sanitäts- und 
Betreuungsdienst, Psychosoziale Notfallversorgung, THW und 
Verwaltung erforderlich. Auch auf das Fachwissen von Strahlen-
schutzärzten bzw. Radiologen wird beim Betrieb einer Notfall-
station zurückgegriffen. Lageabhängig werden diese durch Ein-
satzeinheiten des Polizeivollzugsdienstes, der Notfallrettung 
sowie ggf. privater Dienstleister unterstützt.

Dieser hohe Personalbedarf übersteigt bei Weitem die Kapazität 
eines einzelnen Landratsamts als untere Katastrophenschutzbe-
hörde. Daher wird jede Notfallstation von einer Arbeitsgemein-
schaft aus mehreren unteren Katastrophenschutzbehörden 
betrieben. Im Regierungsbezirk Tübingen haben die Kreise als 
untere Katastrophenschutzbehörden dafür zwei Arbeitsgemein-
schaften gebildet:

•	 	AG Nord: Alb-Donau-Kreis, Biberach, Reutlingen, Tübingen, 
Ulm und Zollernalbkreis, FF: ZAK;

•	 	AG Süd: Bodenseekreis, Ravensburg und Sigmaringen, FF: BSK.

Hintergrundinformationen zum Katastrophenschutz:

Weitere Informationen zum Katastrophenschutz finden Sie auf 
der Internetpräsenz
•		 des Regierungspräsidiums Tübingen unter
		 https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/sicherheit/

katastrophen-und-zivilschutz/ ,
•		 des Ministeriums des Inneren, für Digitalisierung und Kom-

munen Baden-Württemberg unter
		 https://im.baden-wuerttemberg.de/de/sicherheit/katastro-

phenschutz/ sowie
		 des Bundesamts für Bevölkerungsschutz und Katastrophen-

hilfe unter www.bbk.bund.de .

Verband Katholisches Landvolk

Pressemitteilung	�  August 2023

Buswallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli

Zur 56. Diözesanwallfahrt nach Flüeli (Schweiz), zum Schutzpa-
tron des Landvolks (Bruder Klaus), am Sa 4. und So 5. November 
2023 sind alle VKL-Mitglieder und Interessierte herzlich einge-
laden.

Am 4. November startet die Busreise zunächst nach Einsiedeln, 
dem bedeutendsten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. Wer 
körperlich fit ist, kann die Strecke von St. Jakob nach Flüeli zu 
Fuß zurücklegen (etwa drei Stunden Gehzeit, unbefestigte 
Wege, viele Höhenmeter sind zu überwinden). In der Kirche von 
Stalden, wird eine Heilige Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet 
der Abend mit einer Lichterprozession in Flüeli und einer stillen 
Anbetung in der oberen Ranftkapelle. Wir freuen uns, dass 
Bischof Dr. Gebhard Fürst dieses Jahr zur Wallfahrt kommt.

Termin: Sa 4. - So 5.11.2023

Kosten: 205 € für VKL-Mitglieder, 220 € für Nicht-Mitglieder, 
110 € für Kinder und Studenten.
Zuschlag für ein Einzelzimmer: 60 €. Nur wer sich verbindlich 
für ein Einzelzimmer anmeldet, hat auch einen Anspruch darauf. 

Leistungen:
Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung in guten 
Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis Sonntagmittag 
und jeweils ein Getränk zum Essen. Die Abfahrtsorte und -zeiten 
werden nach Anmeldeschluss bekannt gegeben.

Anmeldeschluss ist Freitag, 6. Oktober 2023. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt.

Bei Interesse melden Sie sich bitte an beim: 
Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, 
Tel: 0711 9791 4580, E-Mail: vkl@landvolk.de
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Kontenklärung: So prüfen Sie den Versicherungs-
verlauf Ihrer Rente

Die gesetzliche Rente berechnet sich nach dem Verdienst. Aber 
nicht nur: Rentenpunkte gibt es zum Beispiel auch für die Kin-
dererziehung. Damit unterm Strich das herauskommt, was 
zusteht, braucht die Deutsche Rentenversicherung (DRV) in der 
Regel noch Informationen. Mit der sogenannten Kontenklärung 
können Lücken oder Fehler im Rentenverlauf korrigiert werden.

Wen betrifft die Kontenklärung und warum ist sie so wich-
tig?

Ein vollständiges und aktuelles Versicherungskonto ist die 
Grundlage für aussagekräftige Rentenauskünfte und Rentenin-
formationen. Das Versicherungskonto enthält alle Zeiten, die für 
die Rente wichtig sind. Dazu gehören neben Beitragszeiten zum 
Beispiel auch Schul-, Arbeitslosigkeits-, Krankheits- und Kin-
dererziehungszeiten. Nicht alle diese Zeiten liegen der gesetz-
lichen Rentenversicherung automatisch und korrekt vor. Mit der 
Kontenklärung können Versicherte möglichst durchgängig alle 
rentenrelevanten Stationen nachweisen.

Muss ich die Kontenklärung beantragen oder meldet sich die 
Rentenversicherung?

Die Rentenversicherung meldet sich regelmäßig automatisch – 
das erste Mal, wenn man 43 Jahre alt ist. Ab einem Alter von 55 
Jahren wird alle drei Jahre eine Rentenauskunft mit persön-
lichem Versicherungsverlauf zugeschickt. Jeder kann aber auch 
selbst aktiv werden und jederzeit einen Antrag auf Kontenklä-
rung stellen. Am einfachsten und schnellsten geht das über die 
Online-Services auf der DRV-Homepage unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/online-services.

Gibt es Fristen und wie schnell muss man reagieren?

Wird man von der Rentenversicherung angeschrieben, sollte 
man innerhalb von sechs Monaten antworten. Keine Panik aller-
dings: Wenn man Dinge nachreichen will, kann man das selbst-
verständlich auch später noch machen.

Welche Zeiten sind bei der Durchsicht des Verlaufs beson-
ders wichtig?

Am besten geht man chronologisch vor. Arbeitsjahre zählen ab 
dem ersten Beitrag, Schul- und Studienzeiten ab dem 17. 
Lebensjahr. Anhand des zugesandten Verlaufes sollte man Zeile 
für Zeile prüfen, ob alle Monate und Jahre aufgeführt wurden. 
Gerade von Schule und Studium liegt der DRV nichts vor. Wer 
keine Nachweise mehr hat, kann beim Landesschulamt oder der 
Ausbildungsstätte nachfragen.
Wer Kinder hat, sollte im Rentenverlauf vor allem den Passus 
»Kindererziehungszeit« im Blick haben und diese Zeit beantra-
gen. Denn sie bringt Punkte. Für drei Jahre nach der Geburt des 
Kindes bekommt ein Elternteil rund einen Rentenpunkt pro 
Erziehungsjahr gutgeschrieben. Für die ersten zehn Jahre nach 
der Geburt können außerdem Kinderberücksichtigungszeiten 
angerechnet werden.
Zeiten der Berufsausbildung werden bei der Rentenberechnung 
besonders bewertet. Aus diesem Grund sollte man darauf ach-
ten, dass diese Zeiten auch im Versicherungsverlauf als beruf-
liche Ausbildung gekennzeichnet sind.

Wo können Lücken entstehen?

Lücken können in Zeiten entstehen, in denen man sich eine 
private Auszeit genommen oder während einer selbständigen 
Tätigkeit keine Beiträge eingezahlt hat. Diese Zeiten werden für 
die Rentenberechnung nicht gewertet, da die Höhe der Rente 
größtenteils von den gezahlten Beiträgen abhängt. Am besten 
listen Versicherte aber alle Zeiten auf, um sicher zu sein, dass 
nichts unter den Tisch fällt.

Wo bekomme ich Hilfe?

Hilfe gibt es bei der kostenlosen Hotline der Rentenversiche-
rung unter 0800 1000 48024. Auch Beratungen vor Ort in einem 
Regionalzentrum oder einer Außenstelle der DRV Baden-Würt-
temberg sind möglich. Anträge auf Kontenklärung nehmen 
außerdem die Ortsbehörden der Gemeinden auf und leiten diese 
an die DRV weiter.

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“  
 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt zu einer 
Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format 
(Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen und 
Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Personenkreis 
Informationen geben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz 
Sehbehinderung möglich ist. 
 
Termin: 
 
15. November 2023 um 19.00 Uhr 
Thema: Augenerkrankung Retinitis Pigmentosa 
Herr Dr. David Merle von der Universitätsaugenklinik Tübingen 
 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Meeting ein. 
 
Meeting-ID: 854 0624 0815 
Kenncode: 300683 
Schnelleinwahl mobil 
+49 69 71049922, 85406240815 Deutschland 
+49 69 38079883, 85406240815 Deutschland 
 
Einwahl nach Standort (Festnetz) 
+49 69 7104 9922 Deutschland 
+49 69 3807 9883 Deutschland 
 
Meeting-ID: 854 0624 0815 
 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der Telefonnummer 
0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der 
Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz. 
 
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,  
https://www.bsv-wuerttemberg.de/ 
 
Bitte beachten Sie, dass wir unsere erfolgreiche Vortragsreihe ab 14. Februar 2024 mit 
interessanten und neuen Themen fortsetzen werden. Die Termine 2024 und Themen 
werden wir auf unserer Internetseite veröffentlichen. Wir bedanken uns für das große 
Interesse! 

Einladung zur Vortragsreihe 
„Leben mit Sehbehinderung“ 

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor 
große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen ge-
ben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz 
Sehbehinderung möglich ist.

Termin:
15. November 2023 um 19.00 Uhr
Thema: Augenerkrankung Retinitis Pigmentosa
Herr Dr. David Merle von der Universitätsaugenklinik Tübingen

Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr

BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein.

Meeting-ID: 854 0624 0815
Kenncode: 300683
Schnelleinwahl mobil
+49 69 71049922, 85406240815 Deutschland
+49 69 38079883, 85406240815 Deutschland

Einwahl nach Standort (Festnetz)
+49 69 7104 9922 Deutschland
+49 69 3807 9883 Deutschland

Meeting-ID: 854 0624 0815

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv- 
wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung 
den Link zur Zoomkonferenz.
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BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Bitte beachten Sie, dass wir unsere erfolgreiche Vortragsreihe 
ab 14. Februar 2024 mit interessanten und neuen Themen fort-
setzen werden. Die Termine 2024 und Themen werden wir auf 
unserer Internetseite veröffentlichen. Wir bedanken uns für das 
große Interesse!   

 Selbst bestimmen – rechtzeitig vorsorgen
 

 
 

 

   

 

Verbraucherzentralen veranstalten wieder bundesweite „Woche 
der Vorsorge“ mit 28 kostenlosen Online-Vorträgen an fünf Tagen
 
Die „Woche der Vorsorge“ der Verbraucherzentralen geht in die dritte 
Runde. Vom 6. bis zum 10. November 2023 bieten die
Verbraucherzentralen insgesamt 28 kostenlose Online-Vorträge rund 
um die Themen Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht,
Betreuungsverfügung, digitaler Nachlass und den Weg zum
Pflegegrad an. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist
erforderlich. Die Vorträge finden während der gesamten „Woche der 
Vorsorge“ von Montag bis Freitag jeweils um 15 Uhr und 18 Uhr statt. 
Alle Termine und Anmeldung auf www.vz-bw.de/woche-der-vorsorge.

 

 

 
„Das Interesse der Menschen an Vorsorgethemen ist ungebrochen“, sagt 
Peter Grieble, Leiter der Abteilung Versicherungen, Pflege, Gesundheit bei
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. „Mit der Woche der Vorsorge 
erreichen wir innerhalb kurzer Zeit eine große Zahl an Menschen, die vor
der Frage stehen, wie sie für den Fall der Fälle vorsorgen sollen. Dabei
geht es zum Beispiel um die Frage, wer sie im Krankheitsfall vertritt oder
wie ihr Lebensende aussehen soll.“ Die klassischen Themen der „Woche 
der Vorsorge“ werden daher in diesem Jahr um das Thema „Der Weg zum 
Pflegegrad“ ergänzt.

Die Verbraucherzentralen bieten während der „Woche der Vorsorge“ 
folgende Online-Vorträge an:
 
Patientenverfügung: Über Ihre Behandlung bestimmen Sie
 

 

Ein plötzlicher Unfall oder eine schwer verlaufende Erkrankung – jeden
kann es treffen. Wer älter als 18 Jahre und einwilligungsfähig ist, kann mit
einer Patientenverfügung für solche Fälle vorsorgen. In einer
Patientenverfügung lässt sich festlegen, welche Untersuchungen und
Behandlungen in bestimmten medizinischen Situationen oder für den Fall
der Pflegebedürftigkeit erwünscht oder nicht erwünscht sind. Die
Patientenverfügung richtet sich sowohl an zukünftige behandelnde
Ärzt:innen, als auch an Bevollmächtigte und Betreuer:innen. Sie wird nur
herangezogen, wenn eine Person nicht mehr in der Lage ist, ihren Willen
zu äußern.

Die Vorträge richten sich an Menschen jeglichen Alters, die über ihre
medizinische Behandlung selbst bestimmen wollen.

Neun Termine zur Auswahl:

 

28. Ringinger Besenwirtschaft

Die Tage werden kürzer und die bunten Blätter fallen von den 
Bäumen. Genau die richtige Zeit, um die Ringinger Besenwirt-
schaft ein weiteres Mal für Sie zu öffnen und das bereits zum 
28. Mal!

Wir laden Sie deshalb am Samstag, den 04.11.2023 ab 18.00 
Uhr bzw. am Sonntag, den 05.11.2023 ab 11.00 Uhr herzlich 
ein, im herbstlich dekorierten Musikerheim unsere Gäste zu 
sein.

• Montag 06.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr
• Dienstag, 07.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr
• Mittwoch 08.11.2023, 18 Uhr
• Donnerstag 09.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr
• Freitag 10.11.2023 15 Uhr und 18 Uhr

 
Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung: Wer entscheidet,
bestimmen Sie
 

 

Wer infolge Krankheit oder Unfall seine finanziellen und rechtlichen
Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln kann, benötigt einen Menschen,
der sich darum kümmert. Grundsätzlich bestimmt das Betreuungsgericht,
wer für eine nicht entscheidungsfähige Person die gesetzliche Vertretung
übernimmt. Wer hierzu konkrete Vorstellungen hat, kann in einer
Betreuungsverfügung festlegen, wen das Gericht auswählen soll.

Der Patientenverfügung eine Stimme geben oder Vorkehrungen für die
Vertretung in rechtlichen und finanziellen Angelegenheiten treffen – das
geht auch mit einer Vorsorgevollmacht. Gleichzeitig kann damit eine
gerichtlich angeordnete Betreuung vermieden werden.

In den Online-Vorträgen zeigen die Verbraucherzentralen, was im
Einzelnen zu beachten ist und wo Stolpersteine liegen können. Die 
Vorträge richten sich an Menschen jeglichen Alters, die ihre Vertretung in
rechtlichen, finanziellen oder gesundheitlichen Angelegenheiten selbst
regeln wollen.

Acht Termine zur Auswahl:

• Montag, 06.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr
• Dienstag, 07.11.2023, 18 Uhr
• Mittwoch 08.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr
• Donnerstag 09.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr
• Freitag, 10.11.2023, 18 Uhr

 
Digitale Vorsorge- und Nachlassregelung: Was mit Ihren Daten
geschieht, bestimmen Sie
 

 

Immer mehr Menschen wickeln ihre Bankgeschäfte und andere Verträge
online ab, nutzen E-Mail- und Messanger-Dienste. Viele wichtige
Vertragsdaten oder Informationen sind deshalb nur noch virtuell vorhanden.
Bevollmächtigte und Erben haben oft keine Kenntnis von den Online-
Accounts und den dazu gehörigen Passwörtern. Zusätzliche Vorsorge- und
Nachlassreglungen werden daher immer wichtiger, damit Bevollmächtigte
und Erben bei Bedarf schnell handeln können.

• Montag 06.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr
• Dienstag, 07.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr
• Mittwoch 08.11.2023, 18 Uhr
• Donnerstag 09.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr
• Freitag 10.11.2023 15 Uhr und 18 Uhr

 
Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung: Wer entscheidet,
bestimmen Sie
 

 

Wer infolge Krankheit oder Unfall seine finanziellen und rechtlichen
Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln kann, benötigt einen Menschen,
der sich darum kümmert. Grundsätzlich bestimmt das Betreuungsgericht,
wer für eine nicht entscheidungsfähige Person die gesetzliche Vertretung
übernimmt. Wer hierzu konkrete Vorstellungen hat, kann in einer
Betreuungsverfügung festlegen, wen das Gericht auswählen soll.

Der Patientenverfügung eine Stimme geben oder Vorkehrungen für die
Vertretung in rechtlichen und finanziellen Angelegenheiten treffen – das
geht auch mit einer Vorsorgevollmacht. Gleichzeitig kann damit eine
gerichtlich angeordnete Betreuung vermieden werden.

In den Online-Vorträgen zeigen die Verbraucherzentralen, was im
Einzelnen zu beachten ist und wo Stolpersteine liegen können. Die 
Vorträge richten sich an Menschen jeglichen Alters, die ihre Vertretung in
rechtlichen, finanziellen oder gesundheitlichen Angelegenheiten selbst
regeln wollen.

Acht Termine zur Auswahl:

• Montag, 06.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr
• Dienstag, 07.11.2023, 18 Uhr
• Mittwoch 08.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr
• Donnerstag 09.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr
• Freitag, 10.11.2023, 18 Uhr

 
Digitale Vorsorge- und Nachlassregelung: Was mit Ihren Daten
geschieht, bestimmen Sie
 

 

Immer mehr Menschen wickeln ihre Bankgeschäfte und andere Verträge
online ab, nutzen E-Mail- und Messanger-Dienste. Viele wichtige
Vertragsdaten oder Informationen sind deshalb nur noch virtuell vorhanden.
Bevollmächtigte und Erben haben oft keine Kenntnis von den Online-
Accounts und den dazu gehörigen Passwörtern. Zusätzliche Vorsorge- und
Nachlassreglungen werden daher immer wichtiger, damit Bevollmächtigte
und Erben bei Bedarf schnell handeln können.

Die Vorträge richten sich an Menschen jeglichen Alters, die über Online-
Accounts verfügen und dafür eine Regelung treffen wollen.

Acht Termine zur Auswahl:

• Montag, 06.11.2023, 18 Uhr
• Dienstag, 07.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr
• Mittwoch 08.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr
• Donnerstag, 09.11.2023, 18 Uhr
• Freitag 10.11.2023, 15 und 18 Uhr

 
Der Weg zum Pflegegrad: So bekommen Sie die Leistungen der
Pflegekasse
 

 

Jeder Mensch kann pflegebedürftig werden – sei es durch Krankheit oder
durch einen Unfall. Um dann die verschiedenen Leistungen der
Pflegekasse in Anspruch nehmen zu können, muss zuerst ein Pflegegrad
beantragt werden. Ein:e Gutachter:in prüft anschließend, ob
Pflegebedürftigkeit im rechtlichen Sinne gegeben ist und welcher
Pflegegrad vorliegt. Erst danach entscheidet die Pflegekasse über die
Leistungen.

In den Online-Vorträgen erläutern die Verbraucherzentralen den Weg zum
Pflegegrad - von der Antragstellung über die Begutachtung bis zur
Entscheidung der Pflegekasse. Sie informieren über den Begriff der
Pflegebedürftigkeit und die Voraussetzungen der einzelnen Pflegegrade.
Die Vorträge richten sich an alle Interessierten, insbesondere an
Pflegebedürftige und deren Angehörige.

Drei Termine zur Auswahl

• Montag, 06.11.2023, 15 Uhr
• Donnerstag, 09.11.2023, 18 Uhr
• Freitag, 10.11.2023, 15 Uhr
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Unsere Küche wird Sie wie gewohnt mit warmen Speisen, wie 
selbst gemachte Krautkrapfen, Kesselfleisch, Siedfleisch, 
Bratwürste, Schnitzel und Apfelküchle verwöhnen. Auch die 
Vesperküche wartet mit einer Besenplatte, Saurem Käs, 
belegten Broten, usw. auf.
Von unserer Theke erhalten sie Fasswein, erlesene Flaschen-
weine und frisch gezapfte Biere sowie nicht-alkoholische 
Getränke.
Am Sonntagnachmittag verwöhnen wir Sie mit Kaffee und 
einem reichhaltigen Kuchenbuffet.
Und wo findet man uns: Natürlich im Musikerheim Ringingen, 
gleich neben der Birkenlauhalle.
Gönnen Sie doch ihrer Küche einmal ein freies Wochenende und 
besuchen Sie uns.

Ihr Musikverein Ringingen e. V.

Der Kreisbauernverband Ulm-Ehingen e. V. und
Ortsobmänner laden ein:

Sprengelversammlung im Wahlbezirk III
des Kreisbauernverbandes Ulm-Ehingen e. V. ,

am 08.11.2023, 20:00 Uhr,
Musikverein Harmonia,

Marienstr. 12/1, 89604 Allmendingen

Themen: Interne Verbandspolitik, Aktuelles aus Rechtsprechung 
und im Agrarbereich.

Alle interessierten Mitglieder sind herzlich zur Teilnahme einge-
laden.

25 Jahre 
Eisenbahnfreunde Schelklingen e.V.

12. Schelklinger Modellbahn-Wochenende

Sa. 04.11 von 10.00 - 17.00
So. 24.11 von 10.00 - 17.00

Turn- und Festhalle, Marienstraße 16, 89604 Allmendingen

Auf ca. 1100 m² bieten wir den Besuchern eine der größten und 
abwechslungsreichsten Modellbahn-Ausstellungen Süddeutsch-
lands.

Im Mittelpunkt stehen 14 Modellbahnen, die im Jubiläumsjahr 
Anlagen aus  den 60er Jahren bis in die Gegenwart zeigen. Dies 
umfasst die Spurweiten Z bis 1.

Kinder und Jugendliche können Züge fahren lassen, oder in der 
Bastelecke Häuser bauen und Züge aus Papier selbst herstellen.

Im Außenbereich lädt eine Echtdampf-Bahn zum Mitfahren ein.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.efs-schelklingen.de


